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Namensweihe in Eich: Brand- und
Katastrophenschutzzentrum Vogtland vorgestellt

Neue Bezeichnung für Fortbildungsstätte gut angenommen

BESUCHEN SIE UNS.
www.vogtlandkreis.de

Brand- und Katastrophenschutz-
zentrum Vogtland heißt ab sofort
die landkreiseigene Aus- und Fort-
bildungsstätte für Feuerwehr und
Katastrophenschutz in Eich vor den
Toren Treuens. Landrat Thomas
Hennig und der Vorsitzende des

Kreisfeuerwehrbandes, Andreas
Schubert haben vor wenigen Tagen
den neuen Namen offiziell vorge-
stellt. Damit endet zugleich das
juristische Tauziehen im Marken-
rechtsstreit um die frühere Bezeich-
nung „KBK“ mit einem gleichnami-
gen Tochterunternehmen der Stadt
Krefeld.
Landrat Thomas Hennig setzte sei-
ner Rede vor Wehrleitern, Bürger-
meistern und Kreistagspolitikern
voran: „Ein großes Dankeschön geht
an den Kreisfeuerwehrverband für
die gesammelten 50 Namens- aber
auch baulichen Vorschläge und die
tatkräftige Unterstützung bis heute.
Damit bekommt unser innovatives
Zentrum bei den Kameraden und

Helfern von Vornherein eine hohe
Akzeptanz. Fest steht: Wir sind mit
Eich auf dem richtigen Weg, denn
das Thema Bevölkerungsschutz
gewinnt in diesen Krisenzeiten im-
mens an Bedeutung.“
Kreisfeuerwehrverbandschef And-
reas Schubert: „Ich freue mich, dass
wir im Schulterschluss mit dem
Vogtlandkreis einen gemeinsamen
Namen gefunden haben. Das neue
Zentrum ist eine Bereicherung für
die Ausbildung und das Training
unserer Kameradinnen und Kame-
raden.“
Offiziell eingeweiht wird das sach-
senweit bislang einmalige Brand-
und Katastrophenschutzzentrum
am 8. September 2025. Es steht
dann den mehr als 4.500 Kamera-
den der Feuerwehr sowie den Hel-
fern der drei Katastrophenschutzzü-
ge des Landkreises zu Übungs- und
Ausbildungszwecken zur Verfügung.
Auf dem Campus in Eich befinden
sich neben einem Brandhaus auch
ein mehr als siebzehn Meter hoher
Übungsturm, zahlreiche Trainings-
flächen für die technische Hilfeleis-
tung, die Brandbekämpfung sowie
Bergungsmaßnahmen bei Tiefbau-
unfällen. Zudem wird es eine Gleis-
anlage zur Simulation von Eisen-
bahnunfällen geben.
Für Kinder- und Jugendliche nimmt
im September auch das Florianbil-
dungszentrum, kurz FloBiz seine
Arbeit auf. Altersgerecht und von
Pädagogen begleitet, wird den jun-
gen Menschen der richtige Umgang
mit Feuer sowie das Verhalten bei
Bränden und Unfällen beigebracht.

Landrat Thomas Hennig und Kreisfeuerwehrverbandschef Andreas
Schubert enthüllen das neue Schild im Eingangsbereich.

Der weithin sichtbare Turm des Ausbildungszentrums markiert ein-
drucksvoll das Eicher BKZV-Gelände.

So genannte Heißausbilder führen das Anlegen der Schutzausrüs-
tung vor.
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Umweltschutz von Kindesbeinen an:
Waldtag im Vogtlandkreis begeistert mit zahlreichen Mitmachaktionen

90 Schülerinnen und Schüler waren im Kommunalwald Adorf mit dabei

Wo und wie lebt der Luchs? Was
macht ein großer Kaltblüter mit-
ten im Wald? Warum ist ein kleiner
Käfer so gefährlich? Und wie halte
ich überhaupt den heimischen
Wald sauber?

Auf diese und viele weitere Fragen
gab es für gut 90 Schülerinnen
und Schüler heute Antworten. Die
Erst- und Zweitklässler haben sich
am diesjährigen Waldtag beteiligt
und auf dem traditionellen Rund-

kurs das waldbewusste Verhalten
gelernt.
Über mehr als zwei Kilometer er-
streckte sich die Lernstrecke im
Kommunalwald Adorf. An sieben
Stationen lernten die jungen Teil-
nehmer über den Wald, seine Be-
wohner, seinen Nutzen und über
Umweltschutz. Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter der Forstbehörde
Vogtlandkreis klärten beispiels-
weise über die Auswirkungen einer
hohen Borkenkäferpopulation,
das Rücken von Holz mit Hilfe von
Pferdekraft, Abfall im Wald oder
den Luchs auf.
Auch Landrat Thomas Hennig war
vor Ort. Er unterstützte die Kinder
unter anderem bei ihrer Baum-
pflanzaktion, bei welcher dem
Kommunalwald Vogelkirschen zu-
gefügt wurden.
Nach getaner Arbeit gab es für
die Kinder noch ein kleines Mit-
tagessen, für welches sich der

Landrat sogar selbst an den Grill
stellte. „Der Waldtag ist eine lieb-
gewonnene Tradition, die auch
weiterhin bestehen soll. Die Kin-
der lernen das Thema Wald nicht
nur im Klassenzimmer, sondern

in der Natur kennen. Sie können
sich ausprobieren, anfassen, erle-
ben. Als Landkreis freuen wir uns,
Umweltschutz so spielerisch und
mit ordentlich Spaß vermitteln zu
können“, so der Landrat selbst.

Landrat Thomas Hennig und Adorfs Bürgermeister Rico Schmidt
fassten beim Setzen einer Stützstele mit zu.

Erklärt: Was früher die Pferde beim so genannten Holzrücken taten,
übernehmen heute moderne Maschinen.

Ein besonderes Jubiläumsfest für Neustadt - 75 Jahre gelebte Gemeinschaft
Vor wenigen Tagen wurde in Neu-
stadt ein besonderes Jubiläum
begangen: Die Gemeinde feierte
ihr 75-jähriges Bestehen. Anders
als in vielen Orten, in denen häufig
die Ersterwähnung in alten Urkun-

den im Mittelpunkt steht, erinner-
te Neustadt in diesem Jahr an ein
prägendes Ereignis der jüngeren
Geschichte. Am 1. Juli 1950 schlos-
sen sich die damals eigenständigen
Orte Neustadt, Poppengrün und

Neudorf zusammen – der Beginn
der heutigen Gemeinde Neustadt.
Natürlich war auch Landrat Tho-
mas Hennig zu Gast und gratu-
lierte bei seinem Grußwort der
Gemeinde von ganzem Herzen
zum 75-jährigen Bestehen. „Das
Jubiläum ist ein starkes Zeichen für
Zusammenhalt und Identität in der
Gemeinde. Die positive Entwick-
lung der Gemeinde ist das Ergebnis
des langjährigen und vielfältigen
Engagements vieler Menschen hier
im Ort: Verantwortliche aus Politik
und Verwaltung haben ebenso ih-
ren Beitrag geleistet wie zahlreiche
Bürgerinnen und Bürger, die sich
mit Ideen, Tatkraft und Herzblut für
das Gemeinwohl einsetzen. Ohne
dieses gemeinsame Wirken wäre
der heutige Stand nicht erreichbar
gewesen. Ich wünsche den Neu-
städtern viele glückliche Jahre und
positive Entwicklungen – und dass
Neustadt weiterhin eine starke,

enge und lebendige Gemeinschaft
bleibt.“
Auch landschaftlich hat Neustadt
einiges zu bieten: Der Blick vom
neu gestalteten Aussichtsplateau
auf dem 638 Meter hohen Bezel-

berg eröffnet eine einzigartige Aus-
sicht auf das nördliche und westli-
che Vogtland. Von dort aus laden
weite Wanderwege im Naturpark
Erzgebirge-Vogtland zur Erholung
und Naturerfahrung ein.

Beim Neustadter Umzug rangierten die Jüngsten ganz vorn mit ihren
Transparenten.

Sachsens Innenminister Armin Schuster (2.v.r.) eröffnete gemeinsam
mit Landrat Thomas Hennig (Bildmitte) das Festzelt-Treiben.

Lernen zwischen Tannen: 25 Jahre Waldjugendspiele in Mühlleithen
Am Dienstag, dem 3. Juni, wurde
der Wald bei Mühlleithen erneut
zum offenen Klassenzimmer:
Bereits zum 25. Mal fanden dort
die Waldjugendspiele statt – ein
außergewöhnlicher Schultag mit-
ten in der Natur und unter freien

Himmel. Rund 150 Schülerinnen
und Schüler der Grundschulen
aus Klingenthal, Muldenhammer
und Oelsnitz nutzten die Gelegen-
heit, den Wald auf spielerische Art
und Weise kennenzulernen und
mit allen Sinnen zu erleben. An
den zahlreichen Mitmach-Statio-
nen ging es um Wissen, Geschick,
Schnelligkeit und den respektvol-
len Umgang mit der Natur – etwa
beim Zapfen-Zielwurf oder dem
beliebten „Hirschlauf“. Im Vorder-

grund standen dabei nicht nur der
Spaß an der Bewegung, sondern
auch ein Bewusstsein für ökolo-
gische Zusammenhänge und die
Bedeutung nachhaltiger Forst-
wirtschaft. Auch Landrat Thomas
Hennig ließ es sich nicht nehmen,
persönlich vor Ort zu sein: „Die
Waldjugendspiele sind eine wun-
derbare Möglichkeit, jungen Men-
schen den Wald näherzubringen.
Es geht um Wissen, Werte – und
ganz einfach um das Dabeisein“,

betonte er bei seiner Begrüßung.
Veranstaltet werden die Waldju-
gendspiele vom Sachsenforst in
Zusammenarbeit mit der Schutz-
gemeinschaft Deutscher Wald,
dem Naturpark Erzgebirge/Vogt-
land sowie dem Geopark Falken-
stein. Jährlich nehmen über 5.000
Kinder in ganz Sachsen an diesen
lehrreichen Aktionstagen teil – ein
starkes Zeichen für gelebte Um-
weltbildung und nachhaltiges Ler-
nen im Grünen.

Die Klingenthaler Oberbürger-
meisterin Judith Sander eröff-
nete gemeinsam mit Landrat
Thomas Hennig die Jubiläums-
Waldjugendspiele.
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as Ge e m s ges e ßeDas Geheimnis gesunder Füße

Wenn derArbeitsstress im Nacken sitzt oder in der Freizeit Rückenschmerzen
plagen, dann sollte man nach der Ursache suchen. Diese führt oft in die Tiefe,
denn wichtig ist die Ausrichtung unserer Füße.

Wir fertigen orthopädische Einlagen direkt am Fuß nach spiral-
dynamischem Prinzip, die perfekt passen und damit größt mögliche Stabilität
garantieren. Schon nach einer Stunde spüren Sie den Unterschied am
eigenen Körper.

Rufen Sie uns einfach an.

Termine und weitere Informationen:

09281/2960 Ulrich Weigl, Marcus Käppel Bismarckstr. 53, 95028 Hof, Sens Orthopädie Schuhtechnik

gesunde Füße

Besser leben

Schuheinlagen mit WirkungSchuheinlagen mit Wirkung
auf den gesamten Körper!auf den gesamten Körper!

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN im
elektronischen Amtsblatt des Vogtlandkreises

Haushaltssatzung des Landratsamtes Vogtlandkreis für die
Haushaltsjahre 2025 und 2026

Das elektronische Amtsblatt des Vogtlandkreises finden Sie unter:
www. vogtlandkreis.de / Bekanntmachungen
Die Pressestelle des Landratsamtes Vogtlandkreis erreichen Sie
unter Telefon 03741 300-1043, Telefax: 03741 300-4004,
E-Mail: presse@vogtlandkreis.de
Postanschrift: Postplatz 5, 08523 Plauen.

Beschlüsse Kreistag 12.06.2025
Beschluss-Nr. 25/3-22:
Der Kreistag beschließt, Punkt
3 des Beschlusses II/24/1-4 vom
12.09.2024 (Sitzverteilung für Aus-
schüsse, Gremien und Organe von
Unternehmen und Vereinigungen
Stand September 2024), aufzuhe-
ben.
Abstimmungsergebnis:
67 Dafürstimmen
0 Gegenstimmen
0 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 25/3-23:
Der Kreistag stellt die Ergebnisse
des Losverfahrens für den Jugend-
hilfeausschuss als Gremium mit 8
Mitgliedern fest.
Abstimmungsergebnis:
68 Dafürstimmen
0 Gegenstimmen
0 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 25/3-24:
Der Kreistag stellt die Aufteilung
der Sitze für Ausschüsse, Gremi-
en und Organe von Unternehmen
und Vereinigungen entsprechend
der Anlage 1 fest.
Abstimmungsergebnis:
67 Dafürstimmen
0 Gegenstimmen
0 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 25/3-25:
Der Kreistag stimmt der Vor-
schlagsliste für ehrenamtliche
Richter am Sozialgericht Chemnitz
zu.
Abstimmungsergebnis:
55 Dafürstimmen
3 Gegenstimmen
10 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 25/3-26:
Der Kreistag stimmt der Vor-
schlagsliste für ehrenamtliche
Richter am Sächsischen Landes-

sozialgericht zu.
Abstimmungsergebnis:
66 Dafürstimmen
0 Gegenstimmen
2 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 25/3-27:
Der Kreistag beschließt:
1. Der Kreistag stellt das Ergebnis

des Jahresabschlusses 2024 des
Klinikums Obergöltzsch Rode-
wisch wie in Anlage 1 fest.

2. Der Kreistag beschließt die Ein-
stellung des Jahresgewinnes
in Höhe von 903.581,45 € in die
Gewinnrücklagen.

3. Der Kreistag beschließt die
Rücklagenzuführung für steuer-
liche Zwecke im Sinne der Abga-
benordnung (AO) wie folgt
• 95.223,10 € in die freien Rück-

lagen nach § 62 Abs. 1 Nr. 3 AO
und

• 808.358,35 € in andere Rückla-
gen für satzungsmäßige Zwe-
cke nach § 62 Abs.1 Nr. 1 und
2 AO.

4. Der Kreistag entlastet die Be-
triebsleitung für das Haushalts-
jahr 2024 gemäß § 34 Abs. 1 Satz
1 Nr. 2 SächsEigBVO.

Abstimmungsergebnis:
59 Dafürstimmen
0 Gegenstimmen
9 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 25/3-28:
Der Kreistag beschließt die na-
mentliche Abstimmung zur Be-
schlussvorlage 25/053.
Abstimmungsergebnis:
59 Dafürstimmen
7 Gegenstimmen
3 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 25/3-29:
Der Kreistag beschließt auf Grund-
lage des § 12 Abs. 2 S. 1 und 2 i. V. m.

§ 1 Abs. 3 Nr. 2 SächsEigBVO, dass
das Klinikum Obergöltzsch Ro-
dewisch für den Jahresabschluss
2024 eine Eigenkapitalverzinsung
in Höhe von 1,0% (535.387,07 €) an
den Vogtlandkreis entrichtet.
Abstimmungsergebnis:
33 Dafürstimmen
34 Gegenstimmen
3 Enthaltungen
(Damit wird der Beschluss abge-
lehnt.)
(Das Ergebnis der namentlichen
Abstimmung wird als Anlage der
Niederschrift beigefügt.)

Beschluss-Nr. 25/3-30:
Der Kreistag beschließt, dass alle
neu in dieser Legislatur hinzu-
gekommenen Kreisrätinnen und
Kreisräte der Wahlperiode 2024
– 2029, außer derjenigen, die im
Stichtag 07.10.1989 das 18. Le-
bensjahr noch nicht vollendet hat-
ten, beim Stasi-Unterlagen-Archiv
auf ihre hauptamtliche oder inof-
fizielle Tätigkeit für den Staatssi-
cherheitsdienst der DDR überprüft
werden.
Abstimmungsergebnis:
48 Dafürstimmen
15 Gegenstimmen
6 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 25/3-31:
Der Kreistag beschließt die Än-
derung der Satzung über die Be-
treuung und zur Erhebung von
Elternbeiträgen in den Hortein-
richtungen in Trägerschaft des
Vogtlandkreises (Betreuungs- und
Elternbeitragssatzung) beschlos-
sen am 14.06.2018, 1. Änderung
am 18.06.2020.
Abstimmungsergebnis:
65 Dafürstimmen
0 Gegenstimmen
1 Enthaltung

65 Jahre Jugendfeuerwehr Pausa:
Brandschutz von Kindesbeinen an

Von den „jungen Brandschützern“
zur Jugendfeuerwehr - an diesem
Wochenende feiert die Jugendab-
teilung der Freiwilligen Feuerwehr
Pausa ihr 65-jähriges Bestehen. Ne-
ben gutem Essen und Musik gibt es
auch ordentlich was zu tun. Rund
130 Mitglieder der Jugendfeuer-
wehren aus dem Umland, aber
auch aus Bayern und Tschechien,
sind mit vor Ort, um sich in einem
großen Wettbewerb zu messen.
Eine Art Löschangriff muss ab-
solviert werden (so schnell wie
möglich natürlich). Landrat Tho-
mas Hennig hat nicht schlecht

gestaunt, wie flott diese jungen
Kameradinnen und Kameraden
schon waren. Den Großen stehen
sie in nichts nach. Oliver Eckhardt,
Jugendwart der Jugendfeuerwehr
Pausa, hat den Wettkampf über-
wacht. Die Fairness unter den Ju-
gendlichen hat ihn begeistert. Sei-
nen 16 Jungs hat er aber trotzdem
besonders die Daumen gedrückt.
Sein Wunsch für die Zukunft der
Wehr: Wieder mehr Mädchen. Das
letzte Mädchen hat den Dienst vor
einem Jahr beendet. „Das Ehren-
amt ist für alle da“, erklärt Eck-
hardt.

Vor dem Löschangriff der Jüngsten dankte Landrat Thomas Hennig
der Pausaer Wehr für deren Wirken.
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Nachdem aufgrund unvorherge-
sehener, technischer Probleme
beim planmäßigen Umzug des
Fachverfahrens für die Kraftfahr-
zeugzulassung aus der Land-
kreisverwaltung ins Rechenzen-
trum die Einführung von i-Kfz
im Vogtlandkreis verschoben
werden musste, kann diese nun
planmäßig fortgesetzt werden.
Mit Einführung von i-Kfz er-
gibt sich eine Änderung der
Öffnungszeiten für die Kraft-
fahrzeugzulassung und die
Führerscheinstelle des Vogt-
landkreises.
Da bei etwaigen Problemen
künftig an Samstagen kein tech-
nischer Support angeboten
werden kann, beschränken sich

auch die Öffnungszeiten der Zu-
lassungs- und Führerscheinstel-

le nach dem 7.Juni 2025 auf die
Wochentage Montag bis Freitag.

NÄHER HINGESCHAUT

Vogtlandkreis rüstet
Papiertonnen mit Chip aus

Bürgerinnen und Bürger
werden um Mithilfe gebeten

Nachdem im vergangenen Jahr
alle Papierbehälter im Vogtland-
kreis durch die Kreisentsorgungs
GmbH Vogtland mit einem Bar-
code-Etikett versehen werden
mussten, erfolgt nun die Nach-
rüstung der Behälter mit einem
Transponder. Hierzu erhalten
ab dem 20. Juni 2025 rund […]
Grundstückseigentümer im Vogt-
landkreis ein Informationsschrei-
ben des Amtes für Abfallwirtschaft
in Zusammenarbeit mit der KEV.
Die Bürgerinnen und Bürger wer-
den gebeten, ihre genutzten Pa-
pierbehälter für den im Schreiben
erwähnten Zeitraum gut sichtbar
an ihrem Grundstück bereit zu
stellen. Der Behälter kann wieder
auf das Grundstück verbracht wer-
den, sobald ein grüner Punkt auf
dem Deckel angebracht wurde.
Papierbehälter ohne Transpon-
der werden nach Abschluss der
gesamten Nachrüstungsarbeiten
nicht mehr geleert.
In diesem Zusammenhang weist
die Landkreisverwaltung darauf
hin, dass der Vogtlandkreis mit

dieser Maßnahme keine zusätz-
lichen Gebühren für die Leerung
von Papierbehältern geplant hat.
Vielmehr dient die elektronische
Erfassung der Leerungen dazu,
die Planung von Entsorgungstou-
ren zu verbessern und bildet die
Grundlage für ein genaueres Be-
hältermanagement sowie eine op-
timale Ausgangslage für künftige
Vertragsgestaltungen.
Für Rückfragen steht das Amt für
Abfallwirtschaft unter der folgen-
den Rufnummer zur Verfügung:
03741 300 2292

Mit der Bechipung der Papier-
tonnen hat der Landkreis keine
zusätzlichen Gebühren für die
Leerung von Papierbehältern ge-
plant.

Mit Einführung von i-Kfz ergibt sich eine Änderung der Öffnungszeiten
für die Kraftfahrzeugzulassung/Führerscheinstelle des Vogtlandkreises.

Zulassungs- und Führerscheinstelle
an Samstagen künftig geschlossen

Einführung von i-Kfz führt zu Änderung der Öffnungszeiten

Weitere Informationen zu i-Kfz finden Sie auf: www.vogtlandkreis.de/kraftfahrzeugzulassung
Die aktuellen Öffnungszeiten finden Sie auf: www.vogtlandkreis.de/öffnungszeiten

Straßenbetriebsdienst steht vor Einschnitten – Landkreis warnt vor spürbaren Folgen für Infrastruktur und Verkehr

Der Vogtlandkreis steht bei der
Instandhaltung seiner Staats-
straßen vor immer größeren He-
rausforderungen. Während der
Landkreis für die Kreisstraßen
in vollem Umfang zuständig ist,
beschränkt sich seine Verant-
wortung bei Bundes- und Staats-
straßen auf den sogenannten
Straßenbetriebsdienst – also
Aufgaben wie Winterdienst,
Grasmahd, Reinigung, kleinere
Fahrbahnreparaturen und die
Verkehrssicherung. Für umfas-
sendere Sanierungen und Erneu-
erungen ist der Freistaat Sachsen
mit seinem nachgeordneten Lan-
desamt für Straßenbau und Ver-
kehr (LASuV) zuständig.

Mittelkürzung trotz bereits
bestehender, chronischer
Unterfinanzierung
Seit der Verwaltungsreform 2008
obliegt der Straßenbetriebsdienst
für Staatsstraßen den sächsischen
Landkreisen – allerdings ohne die
notwendige finanzielle Ausstat-
tung. Im Vogtlandkreis wurde das
seinerzeit bereitgestellte Bud-
get seither lediglich um rund 10
Prozent erhöht. Demgegenüber
stehen Kostensteigerungen von
Dienstleistungen Dritter im Be-
reich des Straßenunterhaltungs-
dienstes um bis zu 40 Prozent.

Darüber hinaus sollen zukünftig
weitere Leistungen (Baumkon-
trollen etc.) auf die Landkreise
übertragen werden. Diese Aufga-
ben erfordern eine zuverlässige
und bedarfsgerechte Finanzie-
rung durch den Freistaat Sachsen.
Nun droht ein weiterer Rück-
schlag: Im Entwurf für den Dop-
pelhaushalt 2025/2026 plant der
Freistaat sogar eine Kürzung der
Mittel um 10 Prozent gegenüber
dem Vorjahr.
Da der Doppelhaushalt 2025/2026
bisher noch nicht rechtskräftig
beschlossen wurde, wurden dem
Landkreis die finanziellen Mittel
für das laufende Jahr bislang nur
anteilig – in Höhe von etwa
40 Prozent, der bereits um 10
Prozent gekürzten Vorjahresaus-
gaben – zugewiesen. Diese Mittel
werden voraussichtlich Anfang
Juni voll ausgeschöpft sein. Eine
Vorfinanzierung weiterer Maß-
nahmen durch den Landkreis, ist
in Folge der angespannten Haus-
haltslage ausgeschlossen. Somit
spitzt sich die Lage weiter zu.
Unter Berücksichtigung einer
jährlichen Anpassung der Mittel-
zuweisung in Höhe von 0,6 Pro-
zent seit 2009 (10 Prozent in 16
Jahren) wird deutlich, dass hier
dringend nachgesteuert werden
muss.

Flickwerk statt
nachhaltiger Erhaltung
Die Folgen sind gravierend: Der
Vogtlandkreis sieht sich vor die-
sem Hintergrund kaum mehr in der
Lage, den Straßenbetriebsdienst
im gewohnten Umfang aufrecht-
zuerhalten und hat dies bereits
mehrfach dem SMIL (Sächsische
Staatsministerium für Infrastruktur
und Landesentwicklung) mitgeteilt.
Mit diesen Schreiben wurde expli-
zit auf die angespannte Lage und
chronische Unterfinanzierung des
Straßenunterhaltungsdienstes hin-
gewiesen.

Das heißt konkret: Auf vielen Staats-
straßen können nur noch punktu-
elle Reparaturen wie das einfache
Flicken von Schlaglöchern durchge-
führt werden – umfassendere und
nachhaltigere Sanierungen müssen
ausbleiben. Dabei wäre genau das
angesichts des teils maroden Stra-
ßenzustands dringend notwendig.

Abschnitte, auf denen nur noch
begrenzte Instandhaltungsarbeiten
stattfinden werden (Beispiele):
• S 295 Netzschkau Waldfrieden,

aktuelle Einschränkung seit 2019,
laufende Kosten pro Monate
Vorhaltung Verkehrssicherung zur
Hangsicherung im Kurvenbereich
800 € ggf. zukünftig Sperrung
erforderlich

• S 296 Netzschkau Handsicherung
defekter Durchlass, aktuelle
Einschränkung seit Januar 2015,
Kosten pro Monat Vorhaltung
Verkehrssicherung 800 € ggf.
zukünftig Sperrung erforderlich

• S 297 OD Pechtelsgrün
• S 280 Wildenau
• S 302 Arnoldsgrün-Willitzgrün
• S 310 Pirk-Dröda
• S 309 Tiefenbrunn-Posseck
• S 311 Weischlitz – Thossen –

Reuth bereits Einschränkungen
Nutzung Seitenstreifen auf 3 km
Länge

• S 297 Tobertitz – Straßberg Ein-
schränkungen Nutzung Seiten-
streifen auf 6 km Länge

• S 278 Brunn-Auerbach-Schnarr-
tanne

• S 302 OL Muldenberg

Einschränkungen im ganzen
Straßennetz möglich
Doch nicht nur die Fahrbahnen
sind betroffen. Auch andere Stra-
ßenunterhaltungsleistungen
– etwa Mäharbeiten, die Straßen-
reinigung, die Beseitigung von Un-
fallschäden oder die Wartung von
Leitplanken – können nur noch
eingeschränkt durchgeführt wer-
den. Daher drohen in vielen Fällen
zusätzliche Geschwindigkeitsbe-
schränkungen oder sogar langfris-
tige Sperrungen zur Gewährleis-
tung der Verkehrssicherheit. In
wie fern es zu Einschränkungen,
bei der Durchführung des Winter-
dienstes in der Saison 2025/2026
kommen wird, kann zum jetzigen
Zeitpunkt noch nicht abgeschätzt
werden.

Zu den kostenintensivsten
Leistungen zählen:
• Grasmahd
• Baum- und Gehölzpflege
• Reinigungsleistungen

Gerade in Bezug auf die oben ge-
nannten Arbeiten ist mit einer
weiteren Reduzierung des Leis-
tungsumfanges auf ein Minimum
zu rechnen.

Klare Forderung an den
Freistaat
Der Vogtlandkreis appelliert des-
halb erneut und eindringlich an
den Freistaat Sachsen: Ohne eine
auskömmliche finanzielle Ausstat-
tung der übertragenen Aufgaben ist
ein verlässlicher Straßenbetriebs-
dienst in der gewohnten Art und
Weise nicht mehr leistbar. Parallel
dazu muss verstärkt in die umfas-
sende Sanierung des Staatsstra-
ßennetzes investiert werden. Die
Landkreisverwaltung bringt diese
Forderungen seit Jahren sowohl
fachlich als auch politisch ein – und
wird dies auch weiterhin mit Nach-
druck tun! Ohne eine nachhalti-
ge und verlässliche Finanzierung
droht eine weitere Verschlechte-
rung des Zustands der Staatsstra-
ßen – mit unmittelbaren Auswir-
kungen auf die Verkehrssicherheit
und die Mobilität im Landkreis
.
Landrat Thomas Hennig: „Gemäß
§ 48 Abs. 4 Satz 1 SächsStraßenG
werden dem Landkreis die zur Auf-
gabenerfüllung, für diesen Zweck
veranschlagten Haushaltsmittel
zur Bewirtschaftung übertragen.
Sofern der Staatshaushalt nicht ge-
nügend Mittel veranschlagt hat, ist
dieser nachzubessern, denn eine
Erfüllung der übertragenen Aufga-
ben kann nur bei Deckung der Kos-
ten vorgenommen werden.“



Schuhe für die ganze Familie
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www.mayers-markenschuhe.de

3999.95
Größe: 37 - 42

49.95
Größe: 36 - 4422

49.95
GGröößße: 3366 - 4411

5599.9995555
GGröößße: 3366 - 444111

666555.9995555
Größe: 36 - 444111
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Größe: 40 - 46

33399.955
Gröööße: 20 - 2226

44555.9955
Größe::: 25 - 35
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Mission Richtfest: Erweiterungsbau der Raumfahrtausstellung geht voran

„Ein kleiner Schritt für den Men-
schen, ein großer für unser Vogt-
land“ – so lässt sich das Richtfest
für den Erweiterungsbau der
Deutsche Raumfahrtausstellung
Morgenröthe-Rautenkranz e. V.

am besten beschreiben. Politi-
ker, darunter Ministerpräsident
Michael Kretschmer, Fachleute
aus Wissenschaft und Wirtschaft
sowie zahlreich interessierte
Bürgerinnen und Bürger aus der

Region kamen zusammen, um
diesen wichtigen Moment zu fei-
ern. Gemeinsam bestaunten sie
den Baufortschritt und freuten
sich auf die Ausstellung, die in
Zukunft noch mehr Menschen
begeistern soll.
Selbstverständlich war auch
Landrat Thomas Hennig zu Gast
und unterstrich in seinem Gruß-
wort die Bedeutung des Projekts
für die gesamte Region: „Wir sind
stolz, mit dieser einzigartigen
Ausstellung ein echtes Alleinstel-
lungsmerkmal im Vogtland und
in Sachsen zu haben. Mit dem
Erweiterungsbau nicht nur die
Attraktivität der Ausstellung, son-
dern auch den Tourismus in unse-
rer Region. Die stetig wachsende
Sammlung mit neuen Exponaten
macht den Besuch immer wieder

zu einem besonderen Erlebnis.“
Die Europäische Weltraumorgani-
sation, das Deutsche Zentrum für
Luft- und Raumfahrt und die TU
Bergakademie Freiberg gestalten
den Ausbau mit.

Eröffnet wird die neue Ausstel-
lung mit Space-Kino, Veranstal-
tungsraum, Shop und Bistro im
Frühjahr 2027. Ein starkes Signal
für Bildung, Innovation – und die
Strahlkraft des Vogtlands.

Landrat Thomas Hennig unterstrich in seinem Grußwort die Bedeu-
tung des Projekts für die gesamte Region.

„Die stetig wachsende Sammlung mit neuen Exponaten macht den
Besuch der Ausstellung immer wieder zu einem besonderen Erlebnis“,
so Katrin Trommer, Leiterin der Einrichtung (links).

Irfersgrüner Landfrauen rufen zum 22. Wettbewerb „Schönste Erntekrone -
Schönster Erntekranz im Vogtland 2025“ auf

Seit 22 Jahren führen die Irfers-
grüner Landfrauen zum vogtländi-
schen Wettbewerb „Schönste Ern-
tekrone - Schönster Erntekranz im
Vogtland“ auf.
Ihr Motto: „Traut Euch einen Kranz
oder gar eine Krone zu binden. Er-
laubt ist alles was in unserer wun-
derschönen Heimat wächst, auf
Wiesen und Feldern, in Wäldern und
Gärten. Trocknet Gräser, Blumen,
Kräuter und natürlich Getreide. Wer
Lust hat, kann uns auf die Finger
schauen und es dann gern selbst
einmal versuchen. Sprecht uns an,
wenn etwas fehlt. Wir unterstützen

Euch gern.“ Wer darf sich beteili-
gen: Vereine, Verbände, Landwirt-
schaftsbetriebe, Einzelpersonen,
Schulen, Kindergärten etc.
Anmeldungen sind bis zum 10. Au-
gust 2025 möglich.

Kontakt:
Landfrauen Irfersgrün e.V.
Ines Teubert, Tel. 0174 7674446
oder
Cornelia Hackel, Tel. 0160
96054634

Einladung für alle Interessenten die Exponate zu bewerten:
Irfersgrüner Kirche
Annahme der Präsente Freitag, 12.09., bis 14.00 Uhr
Jurybewertung Freitag, 12.09., um 15.30 Uhr
Publikumsbewertung: Freitag, 12.09., 17.00 bis 18.00 Uhr

Samstag, 13.09., 10.00 bis 18.00 Uhr und
Sonntag, 14.09., 11.00 bis 13.30 Uhr

Prämierung: Sonntag, 14.09., 15.00 Uhr

Jede Menge Sommerferienspaß im Vogtländischen Freilichtmuseum
Im Vogtländischen Freilichtmuse-
um heißt es in den Sommerferien
Mitmachen, Anpacken und Spaß
haben!
Unter dem Motto „Erlebe Ge-
schichte und Handwerk haut nah“
bietet das Vogtländische Frei-
lichtmuseum in den Sommerferi-
enwochen wieder ein vielfältiges

Angebot für die ganze Familie.
Begebt Euch bei eurem Besuch im
Freilichtmuseum auf eine Zeitreise
in längst vergangene Tage und er-
fahrt bei interaktiven Familienfüh-
rungen und Mitmachangeboten
viel Wissenswertes über das Leben
und Handwerk längst vergangener
Tage.

Angebote:

28.06. – 10.08.2025 Handarbeitsvorführungen des KUHL e.V. Standort: Landwüst
Termine: 2.7./9.7./16.7./23.7./30.7./6.8.
Zeit: von 14 – 16 Uhr

03.07.2025, ab 10 Uhr Familienführung: Schule früher Standort: Eubabrunn

08.07.2025, 10 – 13 Uhr Familienführung: Brotbacken Standort: Landwüst

10.07.2025, 13 – 15 Uhr Familienführung: Wäsche waschen und Seife herstellen Standort: Landwüst

12.07.2025, 12 – 16 Uhr Handwerksangebot:
Schnitzen mit anschließender Tierfütterung Standort: Eubabrunn

17.07.2025, 10 – 15 Uhr Handwerksangebot: Papier schöpfen Standort: Landwüst

19.07.2025, 12 – 15 Uhr Handwerksangebot: Seile drehen Standort: Landwüst

31.07.2025, 13 – 15 Uhr Familienführung: Vogtländische Sagen und Bastelangebot Standort: Eubabrunn

Weitere Informationen unter:

https://freilichtmuseum-vogtland.
de/de/veranstaltungen

oder

Kontakt/Adresse:

Romy Bauch
Mobil: + 49 (0) 173 708 5932
E-Mail: museumspaedagogik@
vogtland-kultur.de

Vogtländisches Freilichtmuseum
Standort Landwüst
Rohrbacher Straße 4
08258 Markneukirchen
OT Landwüst
Tel.: 037422 / 2136

Vogtländisches Freilichtmuseum
Standort Eubabrunn
Waldstraße 2A
08258 Markneukirchen
OT Eubabrunn
Tel.: 037422 / 6536

Ab geht es für die Jüngsten in den Landwüster Kräutergarten.

Wie sah eigentlich ein richtiges
Waschbrett aus?
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Machmal 2: jetzt am Service sparen!
Mit unserem Škoda-Teile-Rabatt Fahrzeugalter x 2.
Je älter, umso günstiger. Škoda Modelle ab vier Jahre sparen gleich doppelt, denn bei unserem
Teilerabatt x2 gilt Fahrzeugalter in Jahren x 2 = Teilerabatt in Prozent1. Fragen Sie uns einfach bei Ihrem
nächsten Besuch.Wir beraten Sie gern und machen Ihnen ein individuelles Angebot.

1 Bezogen auf unsere Preise für Škoda Original und Economy Teile (ausgenommen Chemie, Lack, ÖI).
Rabattierung gilt für Fahrzeuge älter als vier Jahre, bezogen auf das Modelljahr. Das Modelljahr Ihres
Škoda nennen wir Ihnen gern. Oder schauen Sie unter www.skoda.de/modelljahr nach.

Autocenter Plauen Süd GmbH
Röntgenstraße 48, 08529 Plauen
T 03741/1577-0
www.skoda-plauen.de PLAUEN SÜD

ANZEIGE
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Mit Vollgas in die Zukunft: Traktoren prägen
den letzten Schultag der Landwirte

Wenn schon Abschied nehmen,
dann richtig. Am vergangenen
Freitag, 16. Mai 2025, feierten 32
angehende Landwirtinnen und
Landwirte ihren letzten Schultag
am BSZ Vogtland – und das auf
ganz besondere Art. Zwölf von ih-
nen kamen traditionsgemäß mit
dem Traktor zur Schule, darunter
Modelle von Fendt, John Deere,
Valtra, Claas und ein Fastrac. Be-
sonders auffällig war Lukas Hoff-
mann, der mit einem Claas Xerion
mit Gülleaufbau vorfuhr und auf
dem Schulhof für staunende Bli-
cke sorgte.
Schon früh herrschte reger Betrieb
auf dem Schulgelände. Jaimy Ad-
ler war bereits um 05:15 Uhr vor
Ort. Nach und nach trafen alle
Schülerinnen und Schüler ein und
es folgte ein gemeinsames Früh-

stück mit den Lehrkräften. Beson-
ders schön: Jeder Schüler brachte
etwas mit – regionale Spezialitä-
ten direkt aus den eigenen Lehr-
betrieben.
Gegen 9 Uhr besuchte Landrat
Thomas Hennig die angehenden
Landwirte. Er suchte das Gespräch
mit den Jugendlichen, interessier-
te sich für ihre Eindrücke während
der Schulzeit und fragte nach den
Plänen für die Zukunft. Einige Ab-
solventen wollen als Facharbeiter
auf ihren Lehrbetrieben bleiben,
andere streben eine Weiterbildung
zum Wirtschafter oder Techniker
für Landbau an. Ebenso konn-
ten Wünsche an die Schule offen
ausgesprochen werden. Auch der
selbst gestaltete Abschlusspullo-
ver blieb dem Landrat nicht ver-
borgen. Dieser definiert den Beruf

des Landwirtes und überzeugte
mit seiner Aussagekraft.
Als Zeichen der Dankbarkeit über-
reichten die Schülerinnen und
Schüler ihren Lehrkräften kleine
Geschenke – eine Geste, die für viel
Freude und Rührung sorgte. Auch
Reichenbachs Oberbürgermeister
Henry Ruß und Ausbildungsbera-
ter Michael Goldberger ließen es
sich nicht nehmen, den Schülern
persönlich zu gratulieren.
Der Höhepunkt des Tages war
der gemeinsame Traktorkorso
zur Göltzschtalbrücke. Angeführt
wurde die Kolonne von Schul-
leiter Tasso Börner – stilecht im
Trabant. Mit Hupen, Winken und
einem Hauch Stolz rollten die
Maschinen durch die Stadt, ein
eindrucksvolles Bild und Zeichen
für den starken Zusammenhalt
der Klasse. Zum krönenden Ab-
schluss trafen sich die Schülerin-
nen und Schüler noch einmal bei
ihren Klassenleitern. Dort wurde
gegrillt, gelacht und der letzte ge-
meinsame Tag als Schülerinnen
und Schüler gebührend gefeiert.
Trotz des feierlichen Tages liegt
für die Absolventen noch ein
wichtiger Schritt vor ihnen: Die
praktische Abschlussprüfung.
Schulleiter Tasso Börner und das
gesamte Lehrerkollegium spra-
chen den Schülern dafür Mut zu
und wünschten ihnen, ebenso
wie für ihren weiteren Weg – viel
Erfolg, Ausdauer und Freude am
Beruf.

Angehende Landwirtinnen und Landwirte der Abschlussklassen 2025
im Gespräch mit Landrat Thomas Hennig und Oberbürgermeister
Henry Ruß.

Ein neuer Schritt in Richtung Zukunft:
Plauen fährt jetzt vollelektrisch

Nach dem großen Jubiläum im
letzten Jahr – 130 Jahre Plauener
Straßenbahn – folgt 2025 ein wei-
terer Meilenstein für den Stadtver-
kehr: Vier neue batterieelektrische
Busse wurden am Mittwoch fei-
erlich in Betrieb genommen. Die
vollelektrischen Mercedes eCitaro
sind zwölf Meter lang, bieten Platz
für mehr als 80 Fahrgäste und wer-
den künftig vor allem im Schüler-
und Nachtverkehr eingesetzt.
Selbstverständlich wurde auch an
mobilitätseingeschränkte Fahr-
gäste gedacht: Dank der niedrigen
Einstiegshöhe und des extra brei-
ten Gangs bieten die neuen Busse
viel Platz und Bewegungsfreiheit
– ob mit Kinderwagen, Rollstuhl
oder Rollator. So wird der Einstieg
leichter und die Fahrt komfortab-
ler – für mehr Barrierefreiheit und
echte Teilhabe im Alltag.
Die Busse sind nicht nur leise und

lokal emissionsfrei unterwegs,
sondern mit einer Reichweite von
rund 300 Kilometern auch abso-
lut alltagstauglich. Geladen wird
überwiegend auf dem Betriebshof
an der Wiesenstraße – dort stehen
vier neue errichtete Ladeplätze an
zwei Schnellladesäulen bereit.
Auch Landrat Thomas Hennig ließ
sich die neuen Fahrzeuge nicht
entgehen und zeigte sich beein-
druckt: „Elektromobilität funkti-
oniert, wenn man gut plant – und
die Plauener Straßenbahn hat
130 Jahre Erfahrung damit. Wenn
der Strom dann auch noch selbst
erzeugt wird, fährt man damit
kostenoptimiert.“
Mit der Einführung der Elektro-
busse möchte Geschäftsführer
Karsten Treiber Plauen zur ersten
Kommune Deutschlands machen,
deren Stadtverkehr vollelektrisch
funktioniert.

Landrat Thomas Hennig:„Elektromobilität funktioniert, wenn man
gut plant – und die Plauener Straßenbahn hat 130 Jahre Erfahrung
damit.“

Der Feuerwehrverein Wohlbach lädt für das Wochenende 5. und
6. Juli zum Sommerfest ein.
Hier das Programm:
Samstag, 5.07.2025 18.30 Uhr, Preisschießen mit Prämierung

20 Uhr, Nachtschicht live
Eintritt 5,00 € / Kinder frei

Sonntag, 6.07.2025 10 Uhr, Oldtimer Frühschoppen
14 Uhr, Eimberg-Musikanten
Eintritt 3,00 €
14 Uhr großes Kinderfest der Wohlbacher
Feuerwehr mit Feuerwehrrundfahrten,
Hüpfburg und vieles mehr.

Mega Tombola - jedes LOS gewinnt!
Kaffee & Landfrauenkuchen, Fischbrötchen & BBQ an beiden Tagen.

5./6. Juli 2025: Sommerfest in Wohlbach!Fachtagung „Zukunft Musikinstrumentenbau“ richtet
sich an Forschende und Unternehmen der Branche

Vorschau - 26. bis 27. September
2025 Musikhalle Markneukirchen.
Das WIR!-Bündnis I-Ma-Tech lädt
am 26. und 27. September zur
Fachtagung Zukunft Musikinstru-
mentenbau nach Markneukirchen
ein. Nach insgesamt acht Jahren
Förderphase im BMBF-Programm
Wandel durch Innovation in der Re-
gion soll diese Tagung Anlass sein,
die Ergebnisse der umfangreichen
Forschungsaktivitäten vorzustel-
len und zu diskutieren. Mit einem
Netzwerk von ca. 50 Partnern
wurde eine Vielfalt von Projekten
mit den Schwerpunkten Materi-
alnachhaltigkeit, Digitalisierung
sowie Fachkräftesicherung durch-
geführt. Die Veranstaltung richtet
sich sowohl an wissenschaftliche
Einrichtungen mit Bezug zu den
Forschungsschwerpunkten als
auch an Unternehmen und Hand-
werksbetriebe der Branche.
In zwei parallelen Sessions war-
ten rund 20 Fachbeiträge mit Be-
zug auf den Zupf- und Streich- so-

wie Blasinstrumentenbau bis zum
Handzug- und Schlaginstrumen-
tenbau. Die Schwerpunkte der
Fachbeiträge sind unter anderem:
• Substitution geschützter bzw.

schwer verfügbarer Hölzer
• Entwicklung alternativer Legie-

rungen
• Einsatz moderner Fertigungsver-

fahren wie Metall-3D-Druck oder
Strukturleichtbau

• Fachkräftesicherung für das Mu-
sikinstrumentenhandwerk und
Stärkung des regionalen Images

• Digitalmesstechnik und auditive
virtuelle Realität

Zusätzlich lädt eine begleitende
Fachausstellung dazu ein, mit den
Projektteams in Kontakt zu kom-
men und sich zu aktuellen Heraus-
forderungen und Lösungen auszu-
tauschen.
Die Anmeldung zur Veranstaltung
ist möglich bis 29.08.2025.
Für Gäste wird eine Teilnahmege-
bühr von 90 Euro berechnet. Damit
erhalten Sie Zugang zu den Fach-
vorträgen und der Ausstellung.
Das Tagungscatering ist ebenfalls
inbegriffen. Für Auszubildende
und Studierende ist die Teilnahme
an der Tagung kostenfrei.

Details und Informationen zur An-
meldung finden Sie unter:
https://www.imatech-musik.de/
fachtagung-zukunft-musikinstru-
mentenbau/ Foto: ileukers/pixabay



Juni 2025 9KREIS-JOURNALANZEIGEN

Erlebt ein vielfältiges und abwechslungsreiches Angebot – für Jung und Alt:
von actionreichen Outdoor-Aktivitäten wie Wandern, Radfahren, dem
Kletterwald und der nahegelegenen Bikewelt bis hin zu spannender
Kinderanimation, wohltuenden Wellness-Anwendungen und dem
Erlebnisbad. Bei uns erwartet Sie ein Aufenthalt voller
unvergesslicher Erlebnisse.

IFA Schöneck Hotel & Ferienpark
So fühlen sich Abenteuer an

www.ifa-schoeneck-hotel.cominfo.isc@lopesan.com+49 37464 30

Warum in die Ferne schweifen,
wenn das Abenteuer direkt vor
der Haustür liegt?
Auch in diesen Sommerferien
hat Schöneck wieder viel neues
zu bieten – für Groß und Klein!

• Kinderwanderweg &Murmelbahn
• Abenteuerspielplätze
• Bikewelt Schöneck
• Eckis Wasserwelt & Elektroboote
• Wanderwelt Schöneck
• Pumptrack & Rollspielplatz

Ob Radtour, Familienausflug in die
neue Eckis Entdeckerwelt oder einfach
ein entspannter Tag in der Natur –
Schöneckmacht’s möglich.
Nutzt die Ferien, um eure Heimat
(neu) zu entdecken!

schoeneck-vogtland.de



Kindertagesbetreuung – das familienunterstützende System im Vogtlandkreis
Flächendeckendes Netz sichert familiennahe Betreuung ab – Ein Bericht

Für Familien mit Kindern bietet der Vogtlandkreis
ein flächendeckendes Netz von Betreuungsange-
boten für Kinder in der Regel vom vollendeten ers-
ten Lebensjahr bis zur Beendigung der 4. Klasse.
Ergänzend werden in der familiennahen Betreu-
ungsform der Kindertagespflege Kinder von 1 bis
3 Jahren von Tagesmüttern betreut.

Es ist daher ein Hauptanliegen der Bedarfspla-
nung des Vogtlandkreises für den Bereich der
Kindertagesbetreuung ein ausreichendes, wohn-
ortnahes Betreuungsangebot und damit die frühe
Förderung aller Kinder dieser Altersgruppen zu
sichern.

Insgesamt 191 Kindertageseinrichtungen und
10 Kindertagespflegestellen stellen laut dem
Planungsbericht 2024 vogtlandweit für unsere
Jüngsten ganztägige Betreuungsplätze zur Ver-
fügung.
DieMehrheit derKindertageseinrichtungen (60 %)
werden durch die Kommunen selbst betrieben und
40 % der Einrichtungen arbeiten in Trägerschaft
von anerkannten Trägern der freien Jugendhilfe.

Zusätzlich ergänzen zwei private Einrichtungen
das bedarfsgerechte und qualitativ gute Angebot
an Betreuungsplätzen im Vogtlandkreis.
Jährlich wiederkehrend ist es Aufgabe des Ju-
gendamtes die statistischen Daten und demo-
graphischen Fakten rund um den Bereich Kinder-
tagesbetreuung von den Gemeinden zu erheben
und auszuwerten. Mittels Befragung (Fragebo-
gen) werden zusätzlich von allen Betreuungsein-
richtungen strukturelle und konzeptionelle Daten
abgefragt und analysiert.

Zur Sicherung des Familien unterstützenden Sys-
tems Kindertagesbetreuung erstellt das Jugend-
amt zusammenfassend einen Planungsbericht,
der verbindlich durch den Jugendhilfeausschuss
beschlossen wird. Damit wird der Bestand eines
kontinuierlichen und bedarfsgerechten Angebo-
tes an Betreuungsplätzen gewährleistet und das
Platzangebot für einen mittelfristigen Zeitraum
von 3 Jahren fortgeschrieben. Bedarfsplanung
dient auch dazu, personelle Gegebenheiten pla-
nerisch zu erfassen und notwendige Entwick-
lungsprozesse zu unterstützen.

Die aktuelle Datenerhebung basiert auf den Stich-
tag 30. Juni 2024. Die sich daraus ergebende An-
gebotsplanung wurde im Jugendhilfeausschuss
am 8. Mai 2025 beschlossen.

Tendenziell planen die Kommunen im Vogtland-
kreis für denmittelfristigen Zeitraumder nächsten
3 Jahre weiterhin einen Rückgang der wohnhaften
Kinder in der Altersgruppe 0 bis 11 Jahre. Hierdurch
werden sich die Belegungszahlen der Kinderta-
geseinrichtungen weiter reduzieren und der Rück-
gang an Kindern, vorerst im Bereich Krippe und
Kindergarten, deutlich spürbar sein.
Demgegenüber stehtein seitmehreren Jahren sich
abzeichnender Anstieg an Beratungsbedarfen von
pädagogischen Fachkräften in der Arbeit mit den
Kindern und den Familien. Die gegebene Vielfalt
von Kindern und Familien in Kindertageseinrich-
tungen, dabei der Wunsch den Bedürfnissen der
Eltern und insbesondere der Kinder gerecht zu
werden, sie bedarfsgerecht im Alltag zu begleiten,
zu bilden und fördern stellt viele Fachkräfte vor im-
mer neue Herausforderungen.

Hierzu berät und unterstützt der Bereich Fachbe-
ratung Kindertagesbetreuung des Jugendamtes
Vogtlandkreis. Neben dem klassischen Angebot
der Fachberatung bieten u.a. das jährliche Fort-

bildungsprogramm (erstellt anhand der rückge-
meldeten Bedarfe aus den Einrichtungen) und der
Fachaustausch in verschiedenen Arbeitskreisen
Möglichkeiten zur Qualifizierung und Qualitätssi-
cherung für pädagogische Fachkräfte.

Dabei gilt es die stetig wachsenden Herausforde-
rungen in der frühkindlichen Bildung auch hier im
Vogtlandkreis gut zu kennen, um diesen gemein-
sam und mit hoher pädagogischer Handlungssi-
cherheit begegnen zu können.

Auszug zu personellen und strukturellen Daten aus den Kinderbetreuungseinrichtungen im VLK
zumStichtag 30. Juni 2024 imVergleich der letzten Jahre:

Einige ausgewählte statistische
Angaben der Datenerhebung zum
30. Juni 2024:

• 18.750wohnhafte Kinder im Alter von 0 bis zum
11. Lebensjahr waren im Juni 2024 imVogtland-
kreis gemeldet

• 15.277 Kinder besuchen eine Kita oder Kinder-
tagespflegestelle

• 17.214 Betreuungsplätze stehen zur Verfügung

• 94 Kindertageseinrichtungen arbeiten integra-
tiv, d. h. es werden Plätze für Kinder mit erhöh-
tem Förderbedarf angeboten

• 16.681 wohnhafte Kinder (0-11 Jahre) sind 2028
laut Prognose der Kommunen geplant

Fakten Stand
2020

Stand
2021

Stand
2022

Stand
2023

Stand
2024

Anzahl pädagogischer Fachkräfte (päd. FK) 1.686 1.691 1.731 1.749 1.763

Altersdurchschnitt in Jahren 43,7 43,9 45,4 43,1 43,0

Anzahl männlicher FK 94
ca. 5,6 %

108
ca. 6,4 %

110
ca. 6,3 %

149
ca. 8,5 %

138
ca. 7,8 %

Anzahl der FK, die in nächsten 5 Jahren in
Ruhestand gehen

144 137 151 162 150

Anzahl der Fortbildungstage
des pädagogischen Personals

5.808 3.353 4.485 5.326 6.039

Anzahl der päd. FK außerhalb
des Personalschlüssels

55 67 69 82 64

Anzahl Praktikanten (inklusive
Praktikanten im Anerkennungsjahr)

72 181 252 244 137

Anzahl der Kinder mit
ausländischer Herkunft–gesamt VKL

k.A. 1.310 1.554 1.745 1.778

Anzahl der Nachfragen und Beratungen zum
Verdacht auf Kindeswohlgefährdung – § 8a

114 146 120 144 155

Anzahl der Meldungen zumVerdacht
auf Kindeswohlgefährdung– § 8a

24 27 30 50 42

Der vollständige Planungsbericht 2024, mit detaillierten Angaben zur Bedarfsplanung für
Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflegestellen imVogtland kann unter dem Link

https://www.vogtlandkreis.de/WirtschaftlicheJugendhilfe_Kitafachberatung
eingesehen bzw. nachgelesen werden.
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Großes Interesse und viele Entdeckungen.

Erfolgreicher VVV Verkehrstag 2025 macht Nahverkehr erlebbar
Plauen. Mit einem bunten Pro-
gramm, spannenden Mitmachak-
tionen und vielen neugierigen Be-
sucherinnen und Besuchern fand
am Samstag, 14. Juni 2025 der 4.
Verkehrstag des Verkehrsverbunds
Vogtland (VVV) statt. Unter dem
Motto „Einsteigen. Erfahren. Erle-
ben!“ verwandelte sich die Festwie-
se der Parkeisenbahn im Syratal in
Plauen in eine lebendige Erlebnis-
welt rund um den öffentlichen Nah-
verkehr.
Bei sommerlichen Temperaturen
bot die Veranstaltung ein abwechs-
lungsreiches Programm rund um
Mobilität, Information und Frei-
zeitspaß – kostenfrei und offen für
alle. „Besonders beeindruckt haben
uns die vielen persönlichen Gesprä-
che, das große Interesse und die
Freude, mit der sich die Besucherin-
nen und Besucher mit dem Thema
Nahverkehr im Vogtland auseinan-
dergesetzt haben“, resümiert Kers-
tin Häusler, Marketingleiterin des
VVV.

Ein besonderer Fokus lag in diesem
Jahr auf der Mobilitätsbildung für
Kinder. Mit der Premiere der neu-
en Broschüre „Kleiner Leitfaden
für große Abenteuer – Tipps für
Kids im ÖPNV“ feierten auch Lina
und Lino, zwei neue sympathische
Figuren des VVV, ihren ersten öf-
fentlichen Auftritt. Die beiden ste-
hen symbolisch für ein modernes,
verständliches und kindgerechtes
Nahverkehrsangebot im Vogtland.
Sie sind schlau, neugierig und echte
Mobilitätsbotschafter von morgen.
Das vielfältige Veranstaltungs-
programm bot zahlreiche Mit-
machangebote: Hüpfburg, Bun-
geetrampolin, Kinderschminken
und Bastelstände. Ein Radparcours
sowie die Jugendfeuerwehr Plauen
sorgten für Unterhaltung. Clown
Carlotta begeisterte mit interakti-
ven Auftritten.
Zentraler Bestandteil war die Bus-
schule für Groß und Klein, in der
praxisnah gezeigt wurde, wie siche-
res und barrierefreies Busfahren für

alle Altersgruppen funktioniert –
unterstützt durch den Blinden- und
Sehbehindertenverband Sachsen
e. V., das Radkulturzentrum Vogt-
land e. V. und die Volkssolidarität
Plauen. Ergänzt wurde das Angebot
durch einen Radfahrsimulator der
Kreisverkehrswacht Vogtland e. V.
An interaktiven Infoständen infor-
mierten Partner aus den Bereichen

Nahverkehr, Barrierefreiheit und
Tourismus über aktuelle Entwick-
lungen und Angebote. Auch die
Maskottchen „Trami“ von der Plau-
ener Straßenbahn sowie das BLICK-
Maskottchen „Capy“ sorgten für
zusätzliche Aufmerksamkeit und
strahlende Gesichter auf Erinne-
rungsfotos. „Mit dem Verkehrstag
möchten wir nicht nur informie-

ren, sondern vor allem erlebbar
machen, wie alltagstauglich und
zukunftsfähig der ÖPNV im Vogt-
land für alle Generationen ist“, so
Landrat Thomas Hennig, Verbands-
vorsitzender Zweckverband ÖPNV
Vogtland. (ZVV). „Mit Formaten wie
unserem Aktionstag, der Busschule
und der neuen Kinderbroschüre ge-
lingt es uns, Mobilität leicht zugäng-
lich und praxisnah zu vermitteln.“
Der Verkehrsverbund Vogtland
dankt allen Partnern, Helferinnen
und Helfern für ihr Engagement
und freut sich über die positive Re-
sonanz. Der Verkehrstag 2025 war
ein voller Erfolg – informativ, famili-
enfreundlich und ein klares Zeichen
für die Bedeutung eines modernen
und gut vernetzten Nahverkehrs im
Vogtland.
Weitere Informationen sind auf der
Internetseite vogtlandauskunft.de,
über die VVV mobil App und bei
der Tourismus- und Verkehrszent-
rale Vogtland (TVZ), Servicetelefon
03744 19449 erhältlich.

Eindrücke vom Verkehrstag 2025.
Foto: Verkehrsverbund Vogtland GmbH

Ausbildungsbroschüre im Gesundheitswesen
Vogtlandkreis - 2025/2026 soeben erschienen

Die Wahl einer passenden Aus-
bildung ist eine bedeutende und
richtungsweisende Entscheidung
im Leben eines jungen Menschen.
Um die Entscheidung im Hinblick
auf einen Beruf im Gesundheits-
wesen zu erleichtern, bietet das
Pflegenetzwerk Vogtlandkreis
nun schon in vierter Auflage die
Broschüre „Ausbildung im Ge-
sundheitswesen Vogtlandkreis
2025/2026“ an. Sie enthält einen
umfassenden Überblick über die
vielfältigen Ausbildungs- und
Studienangebote im Gesund-
heitswesen im Vogtlandkreis.
Ebenfalls soll auf die Image-
kampagne #Vogtlandnursing
„Meine Serie läuft im Vogtland“
aufmerksam gemacht werden.
Nähere Informationen zur Kam-
pagne sind auf der Webseite des

Pflegenetzwerkes zu finden. Die
Ausbildungsbroschüre ist als
Printmedium in der Servicestel-
le des Pflegenetzwerkes, Forst-

straße 35 in 08523 Plauen erhält-
lich oder online zu finden auf der
Internetseite:
https://pflegenetz-vogtland.de/

Nun schon in vierter Auflage ist die Broschüre „Ausbildung im Gesund-
heitswesen Vogtlandkreis 2025/2026“ erschienen.

Gesundheitstag im JobCenter:
Gesundheit als Schlüssel

zur Selbstbestimmung
Vor wenigen Tagen fand der
Familien-Gesundheitstag des
Jobcenters Vogtland statt. Die
Veranstaltung richtete sich insbe-
sondere an Familien im Bürger-
geldbezug und bot ein vielfältiges
Programm rund um Gesundheit,
Prävention und Teilhabe.

Gesundheit fördern,
Perspektiven schaffen

Im Rahmen des bundesweiten
Präventionsprogramms „teamw()
rk“ für Gesundheit und Arbeit in-
formierten zahlreiche Aussteller
über Themen wie gesunde Ernäh-
rung, Bewegung und psychisches
Wohlbefinden. Besucherinnen
und Besucher konnten sich indivi-
duell beraten lassen und an inter-
aktiven Angeboten teilnehmen.

Mitmachen und
Ausprobieren

Besonders beliebt waren die ge-
sunden Snacks und Smoothies
der Aussteller und der Hand-
wasch-Test, bei dem man mittels
UV-Licht kontrollieren konnte, wo
sich nach dem Händewaschen
noch Verunreinigungen und Bak-
terien an den Händen befanden.
Auch die Glücksräder sorgte für
Begeisterung, vor allem bei den
jüngeren Gästen.

Positive Resonanz
Die Veranstaltung wurde von den
Besucherinnen und Besuchern
sehr gut angenommen.
Viele zeigten sich überrascht,
wie viel man auch mit begrenz-
ten Mitteln für die eigene Ge-
sundheit tun kann. Die Ausstel-
ler berichteten von zahlreichen
interessierten Gesprächen und
einer hohen Beteiligung an den
Mitmachaktionen.

„Auch dieses Jahr hat unser
Familien-Gesundheitstag 2025
wieder gezeigt, wie wichtig ganz-
heitliche Unterstützung für Fa-
milien im Bürgergeldbezug ist.

Durch die Kombination von Ge-
sundheitsförderung und indivi-
dueller Beratung werden Wege
zu mehr Selbstbestimmung
und beruflicher Integration
eröffnet.“, so die teamw()rk-
Programmverantwortliche im
Jobcenter Vogtland, Elisa Weiß-
Rosenbaum.

Weitere Informationen zu An-
geboten zur Gesundheitsförde-
rung für Bürgergeldbeziehende
im Vogtland, z.B. dem Kurs zur
Gesundheitsförderung „AktivA“,
finden Sie unter:
www.vogtland-jobcenter.de/
gesundheit

PEGASUS – Schulen adoptieren Denkmale:
Sächsische Prämien auch an drei vogtländische Schulen

Das Engagement von Schulen,
die im kommenden Schuljahr ein
Denkmal »adoptieren« möchten,
wird wieder prämiert. Wie das Kul-
tusministerium mitteilte, erhalten
22 Schulen für 26 Projektideen eine
finanzielle Unterstützung von 250
bis 500 Euro. Kultusminister Con-
rad Clemens beglückwünschte die
Preisträger und bedankte sich bei
den beteiligten Lehrkräften. »Denk-
male sind wichtige Zeugen unserer

Geschichte und Kultur. Mit ihnen
können vergangene Ereignisse,
Persönlichkeiten und Traditionen
erforscht werden. PEGASUS ist ein
Programm des Sächsischen Staats-
ministeriums für Kultus und des
Landesamtes für Denkmalpflege
Sachsen in Kooperation mit dem
Landesamt für Archäologie Sachsen
und dem Amt für Kultur und Denk-
malschutz der Landeshauptstadt
Dresden. Zu den prämierten Schu-

len aus dem Vogtland gehörten:
• Oberschule Neumark: »Auf dem

Weg zu 800 Jahren Neumark«,
Denkmalgeschützte Häuser in
Neumark

• Lessing-Gymnasium Plauen: »Die
Außenmauer der Plauener Syna-
goge« (Preis des Landesamtes für
Archäologie Sachsen)

• BSZ »Anne Frank« Plauen: »Fami-
liengeschichte in Grabanlagen«
Grabstätten im Arboretum Plauen«



AN
ZE

IG
E

Deine Vorteile bei thermofin
 Faire Bezahlung
 individuelle Leistungszulage
 Urlaubs- & Weihnachtsgeld
 Gewinnbeteiligung
 Fahrtkostenzuschuss
 Jobrad mit Zuschuss
 50€ im Monat steuerfrei
 Kita-Zuschuss
 Betriebliche Altersvorsorge
 und vieles mehr!

DEIN STARKER
ARBEITGEBER IM VOGTLAND
DEIN STARKER
ARBEITGEBER IM VOGTLAND

WIR SUCHEN DICH IN HEINSDORFERGRUND ALS

MASCHINENBEDIENER ROHRFERTIGUNG (m/w/d)

MITARBEITER LÖTEN (m/w/d)

MITARBEITER
QUALITÄTSSICHERUNG (m/w/d)

MITARBEITER
ENDMONTAGE (m/w/d)

Das bieten wir:
 zukunftssicherer Arbeitsplatz in einem familiengeführten,
wachsenden Unternehmen einer krisensicheren Branche

 leistungsgerechte Vergütung
 umfangreiche Boni und Sozialleistungen

Weitere Informationen und Stellen unter:
jobs.thermofin.de
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ANZEIGE VERANSTALTUNGEN IM VOGTLANDKREIS VOM 1. BIS 31. JULI 2025

Termin Zeit Veranstaltungsort Veranstaltung

Party und Tanz

11.07. - 12.07.2025 Freilichtbühne Pöhl, Jocketa, Pöhl Strand und Laternenfest Pöhl

Konzert

03.07.2025 19:00 Uhr Malzhaus, Plauen Kultursommer After Work: The Goosebumps Bros

04.07.2025 19:00 Uhr Wernesgrüner Brauerei-Gutshof, Wernesgrün, Steinberg #LieblingsFreitag mit OB-Live unplugged

08.07. + 22.07.2025 Musikpavillon, Klingenthal Konzert mit dem Stadtorchester Klingenthal

11.07.2025 20:00 Uhr NaturTheater, Bad Elster Nicole: Ich bin zurück

13.07.2025 19:00 Uhr König Albert Theater, Bad Elster Die vier Jahreszeiten

19.07.2025 19:00 Uhr Schiffsanlegestelle Talsperre Pöhl, Möschwitz, Pöhl Mit „Dixieland-Six“ in den Sonnentuntergang

19.07.2025 19:00 Uhr Schloß Voigtsberg, Oelsnitz v-vibes

19.07.2025 20:00 Uhr NaturTheater, Bad Elster The Music of Hans Zimmer & Others

25.07.2025 19:00 Uhr Schloß Voigtsberg, Oelsnitz Sophia - Wenn es sich gut anfühlt – Sommertour 2025

25.07.2025 19:30 Uhr König Albert Theater, Bad Elster Die Rudy-Giovannini-Gala

31.07.2025 19:00 Uhr Malzhaus, Plauen Kultursommer After Work: Jakob Heymann

Bühne

05.07.2025 15:00 Uhr Konventsgebäude am Komturhof, Plauen Kindertheater mit dem Spiel-Spaß-Kindertreff Plauen

06.07.2025 19:00 Uhr König Albert Theater, Bad Elster Große Johann-Strauß-Gala

12.07.2025 20:00 Uhr Parktheater, Plauen THE MUSIC OF QUEEN - LIVE - Tour 2025

18.07. - 20.07.2025 Parktheater, Plauen The Addams Family - Das Musical -

27.07.2025 19:00 Uhr König Albert Theater, Bad Elster Rolf Miller: Wenn nicht wann dann jetzt

Film

01.07.2025 09:30 Uhr Neuberinhaus, Reichenbach Wicki und die starken Männer - Das magische Schwert

01.07.2025 20:00 Uhr Malzhaus, Plauen Islands

08.07.2025 09:30 Uhr Neuberinhaus, Reichenbach Pinocchio

22.07.2025 09:30 Uhr Neuberinhaus, Reichenbach Die Schule der magischen Tiere

29.07.2025 09:30 Uhr Neuberinhaus, Reichenbach In 80 Tagen um die Welt

Sport und Aktiv

04.07. + 18.07.2025 Campingplatz Gunzenberg, Talsperre Pöhl, Möschwitz, Pöhl Trainingsregatta mit Erfahrungsaustausch

05.07. - 06.07.2025 Jahrescampingplatz Gansgrün, Neuensalz Regatta des SSGR - Vogtland Pokal

05.07.2025 11.00 Uhr Elstergarten-Freibad, Oelsnitz Deutsche Meisterschaft Beachwrestling

Wissen und Bildung

03.07.2025 10:00 Uhr Vogtländisches Freilichtmuseum Eubabrunn, Markneukirchen Familienführung: Schule früher

ab 04.07.2025 Bastion Schlossterrassen, Plauen Führung „Faszination Plauener Spitze“

ab 05.07.2025 Park der Generationen, Fabrikgarten Schreiterer, Reichenbach Das Bienenhaus hat geöffnet

06.07.2025 14:00 Uhr Schloss Treuen unteren Teils, Treuen Öffentlich Schloss- und Baustellenführung

10.07.2025 13:00 Uhr Vogtländisches Freilichtmuseum Landwüst, Markneukirchen Familienführung: Wäsche waschen und Seife herstellen

14.07. - 18.07.2025 Malzhaus, Plauen Kinderzirkus

17.07.2025 10:00 Uhr Vogtländisches Freilichtmuseum Landwüst, Markneukirchen Handwerksangebot: Papier schöpfen

17.07.2025 19:00 Uhr Tourist-Information, Plauen Kindernachtwächter-Führung

27.07.2025 13:00 Uhr Göltzschtalbrücke, Netzschkau Baugeschichte der Göltzschtalbrücke

31.07.2025 13:00 Uhr Vogtländisches Freilichtmuseum Eubabrunn, Markneukirchen Familienführung: Vogtländische Sagen und Bastelangebot

Ausstellung und Messe

ab 01.07.2025 Königliches Kurhaus, Bad Elster Länder, Menschen, Farben:Arbeiten auf Papier

ab 01.07.2025 Vogtländisches Freilichtmuseum Eubabrunn, Markneukirchen ESCAPE – das geheime Museum

ab 01.07.2025 Vogtlandmuseum, Plauen GESTAUTE WASSER

ab 01.07.2025 Galerie e.o. plauen / Kulturbetrieb der Stadt Plauen, Plauen Körperformen 2.0. Der menschliche Körper als Form

ab 01.07.2025 Neuberin-Museum der Stadt Reichenbach, Reichenbach Lessing im Dritten Reich

ab 01.07.2025 Schaustickerei Plauener Spitze, Plauen Historische Stickmuster auf modernen Stickmaschinen

26.07. - 31.07.2025 Schloss Leubnitz, Rosenbach Ausstellung von Dr. Peter Glück - Schmetterlingssammlung

Fest und Markt

02.07. - 06.07.2025 Festplatz - Festhalle, Plauen Circus Paul Busch

04.07. - 06.07.2025 Stadtgebiet, Oelsnitz 21. Sperkenfest

12.07.2025 07:00 Uhr Marktplatz, Oelsnitz Floh-und Sammlermarkt 2025

12.07.2025 13:00 Uhr Alte Schule Gettengrün, Adorf Dorffest

12.07.2025 20:30 Uhr Schiffsanlegestelle Talsperre Pöhl, Möschwitz, Pöhl Musikalische Feuerwerksfahrt auf dem Fahrgastschiff der Talsperre Pöhl

Noch mehr Veranstaltungen: www.vogtlandkreis.de/Freizeitkalender
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ausgewählte Highlights mehr unter www.v-ph.de

Steuererklärung 2024
Wir holen das optimale Ergebnis für Sie heraus.

VLH.
Thomas Pfefferkorn
Beratungsstellenleiter
Pausaer Straße 214
08525 Plauen
Thomas.Pfefferkorn@vlh.de

 03741 7190257
Wir beratenMitglieder im Rahmen von § 4 StBerG.www.vlh.de

Sie suchen einen Fachmann, der Ihnen
Ihre Einkommensteuererklärung erstellt
und die Kommunikation mit dem Finanz-
amt übernimmt? Er soll außerdem, wenn
möglich, Förderungen und Zulagen be-
antragen und Ihren Steuerbescheid prü-
fen? Dann ist VLH-Beratungsstellenleiter
Herr Thomas Pfefferkorn der richtige
Ansprechpartner für Sie.

Herr Pfefferkorn berät Arbeitnehmerin-
nen und Arbeitnehmer, Beamte, Aus-
zubildende, Studierende, Rentnerinnen
und Rentner sowie Pensionäre persön-
lich und kompetent. Er weiß zudem um
die steuerlichen Aspekte von Riester-
Bonus und Wohn-Riester, holt über die
Steuererklärung zu viel einbehaltene Ka-
pitalertragsteuer zurück und ist Teil von

Deutschlands größtem Lohnsteuerhilfe-
verein – der Vereinigten Lohnsteuerhilfe
e.V. (VLH).

Die VLH, das sind rund 3.000 Bera-
tungsstellen in ganz Deutschland. Die
Beraterinnen und Berater kümmern sich
um die steuerlichen Belange von rund
einer Million Mitglieder – engagiert, kom-
petent und wohnortnah. So erhalten die
Mitglieder das optimale Steuerergebnis.
Seit März 2023 leitet Herr Pfefferkorn die
Beratungsstelle in Plauen. „Ich stehe den
Mitgliedern der VLH das ganz Jahr über
bei allen Fragen zur Einkommensteuer
zur Verfügung, und das ohne Zusatzkos-
ten“, sagt Herr Pfefferkorn. Dafür zahlen
VLH-Mitglieder nur einen jährlichen Mit-
gliedsbeitrag, der sich nach der Höhe der
Einnahmen richtet: Wer wenig verdient,
zahlt auch einen geringen Beitrag. Eine
Mitgliedschaft kostet ab 39 Euro pro Jahr.

Sie haben noch Fragen? Herr Thomas
Pfefferkorn leitet die VLH-Beratungsstel-
le in Plauen und steht Ihnen gerne von
Montag bis Donnerstag zwischen 8:00
Uhr und 16:30 Uhr und Freitag zwischen
8:00 Uhr und 14:00 Uhr zur Verfügung –
entweder vor Ort in der Pausaer Straße
214 in 08525 Plauen oder telefonisch un-
ter 03741/7190257 bzw. via E-Mail unter
Thomas.Pfefferkorn@vlh.de.

Steuern? Wir machen das.
Beratungsstelle in Plauen.

Der Lohnsteuerhilfeverein Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. (VLH):
Wir sind Deutschlands größter Lohnsteuerhilfeverein.
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Eine Tour unter Tage: Die Grube Tannenberg

Zwölf bis 14 Stunden Kälte, Feuch-
tigkeit, ohrenbetäubender Lärm
und natürlich Dunkelheit. Nur eine
kleine Öllampe bietet etwas Licht.
Das war vor vielen Jahrhunderten
noch Alltag für die Knappen der
GrubeTannenberg. Unter mühevol-
ler Arbeit trugen sie Zinn ab und för-
derten es an die Oberfläche. Heute
liegen die Stollen still, Leute sind
hier aber immer noch unterwegs.
So zum Beispiel Steffen Gerisch,
Leiter der Einrichtung. Er hat unse-
re Redakteure auf ihrem Streifzug
durch die vogtländische Kultur-
landschaft auf einen Abstecher un-
ter Tage mitgenommen.
Mehr als 30 Kilometer Stollennetz
sind über die Betriebszeit entstan-
den. Seit 1506 wurde immer wieder,
zwischen 1936 und 1964 dann dau-

erhaft Erz abgebaut. Bis zu 90 Meter
ging es für die Arbeiter in die Tiefe.
Ganz so tief steigen die Besucher
heute nicht hinab und 30 Kilome-

ter legen sie auch nicht zurück. Ein
Kilometer ist für die Öffentlichkeit
erschlossen. Am Ende wartet ein
besonderes Highlight: eine Höhle
mit einem unterirdischen Grund-
wasserreservoir. Sie ist so hoch,
dass selbst die Göltzschtalbrücke
in ihr Platz finden könnte.
Gerne würde Gerisch noch mehr
Gänge und Stollen erschließen,
doch es fehle an Personal. Im Mo-
ment wird nach Mitarbeitern für
die Museen und im Bereich Ser-
vice gesucht. „Aktuell sind wir vier
Personen, zu wenig, um unsere
weiteren Vorhaben zu realisieren.
Wir planen weitere Rundgänge,
vielleicht auch in 3D“, so Gerisch.
Entsprechende Stellen seien be-
reits ausgeschrieben und warteten
auf motivierte Bewerber.

Obwohl in neuer Funktion als Geschäftsführer der Vogtland Kultur
Gmbh tätig, bleibt Steffen Gerisch mit „seiner“ Grube verbunden.

Blick in Blick in einen Stollen der Grube Tannenberg, der früher nur
schwach erleuchtet war.

Dzień dobry – Herzliche Grüße aus Nowa Ruda!
Im Rahmen des europäischen För-
derprogramms Erasmus+ erhiel-
ten Hagen Schädlich und Sebasti-
an Löschner, beide Lehrkräfte des
BSZ Vogtland, die Möglichkeit, den
Berufsschulalltag im polnischen
Nachbarland live zu erleben. Das
Praktikum fand in Form eines Job-
Shadowing an der Noworudzka
Szkoła Techniczna (Berufliche
Schule für Technik Nowa Ruda)
statt. Die ersten Eindrücke waren
sehr positiv. Die polnischen Leh-
rerinnen und Lehrer und Schüle-
rinnen und Schüler empfingen die
beiden Lehrkräfte sehr freundlich
mit viel Gastfreundschaft. Sie be-
kamen die Möglichkeit, verschie-
dene Ausbildungsrichtungen der
Schule kennenzulernen. Dies um-
fasste unter anderem die Bereiche
Elektrotechnik, Informatik sowie
Hotel- und Gaststättenwesen.
Durch die Zusammenarbeit mit
den polnischen Lehrkräften beka-
men Hagen Schädlich und Sebas-
tian Löschner einen Eindruck vom
Schulalltag an der Berufsschule in
Nowa Ruda. Es erfolgte ein reger
Austausch. Mit Hilfe einer Präsen-
tation stellten die Lehrkräfte im
Deutschunterricht das deutsche
Bildungssystem sowie das Be-

rufliche Schulzentrum Vogtland
vor. Dabei durfte Werbung für das
schöne Vogtland nicht fehlen.
Neben den Schulbesuchen und
Hospitationen fanden natürlich
auch kulturelle Aktivitäten statt.
Der Besuch des Bergwerks Lech in
Nowa Ruda, der historischen Stadt
Klodzko, des Fürstenschlosses
in Walbrych sowie der Großstadt
Wroclaw mit ihrer wunderbaren
Altstadt und den vielen Sehens-
würdigkeiten standen auf der
Tagesordnung. Dabei gab es viel
über die deutsch-polnische Ge-
schichte und Kultur zu erfahren.

Der Austausch im Rahmen des
Erasmus+ Projekts war eine wert-
volle Erfahrung für alle Beteilig-
ten. Hagen Schädlich und Sebas-
tian Löschner kehrten mit neuen
Kenntnissen, Freundschaften und
einem erweiterten Horizont zu-
rück.
Am Ende des Praktikums stimm-
ten die Lehrkräfte Termine be-
züglich der Fortsetzung des
Austauschs ab und luden die
polnischen Kollegen und Kolle-
ginnen für nächstes Jahr ein, mit
einer Gruppe Auszubildenden ins
Vogtland zu kommen.

Hagen Schädlich und Sebastian Löschner, Lehrer am BSZ Vogtland,
mit Schülerinnen und Schülern der Schule Noworudzka Szkoła Tech-
niczna (Berufliche Schule für Technik Nowa Ruda).

Aufruf: Deutscher Kinderschutzbund
Plauen sucht Engagierte

für Kinder- und Jugendtelefon

Das Kinder- und Jugendtelefon ist
ein kostenloses, anonymes und
offenes Gesprächsangebot für Kin-
der und Jugendliche in Not. Die
Beraterinnen am Telefon arbeiten
ehrenamtlich nach einer umfas-
senden Ausbildung und hören
den Anrufenden zu. Gemeinsam
suchen sie nach möglichen nächs-
ten Schritten und bieten Hilfe zur
Selbsthilfe.
Der nächste Ausbildungskurs star-
tet im September. In diesem wer-
den vielfältige Themen rund um
Kommunikation, die Lebenswelt
von Kindern und Jugendlichen
sowie den Umgang mit sensiblen
Themen behandelt. „Interessierte
brauchen ein gutes Einfühlungs-
vermögen, Offenheit gegenüber

anderen Meinungen und Men-
schen sowie die Bereitschaft,
Neues zu lernen“, erklärt Dietgard
Nekwinda, Koordinatorin des Kin-
der- und Jugendtelefons in Plau-
en.
Wer in seiner Freizeit anderen Mut
machen und sich für die ehren-
amtliche Tätigkeit am Kinder- und
Jugendtelefon qualifizieren möch-
te, ist herzlich eingeladen, sich zu
melden.

Weitere Informationen und
Anmeldung unter:

Deutscher Kinderschutzbund
OV Plauen e.V.
Dietgard Nekwinda,
Telefon: 0178 8886318
E-Mail: kjt@dksb-plauen.de

Ehrenamtlich arbeiten die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des
Kinder- und Jugendtelefons.
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Dienstag, 1. Juli 2025,
10:00 – 11:30 Uhr
Makramee-Schnupperkurs für
Kinder
Makramee ist eine tausende Jah-
re alte Form des Knüpfens und als
solche eine sehr dekorative Knoten-
kunst. Im Grundkurs lernt ihr drei
verschiedene Knoten kennen. Nach
dem Kurs seid ihr in der Lage, kleine
Kunstwerke wie Schlüsselanhänger
und schöne Bänder zu erschaffen.
Mit Elke Hessel, Kosten: 8 € inkl.
Grundmaterial p. Pers., max. 8 Pers.,
Alter: ab 10 Jahren, Treff: NUZ Kreativ-
werkstatt, Anmeldung bis 27.06.2025
unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-
vogtland.de

Donnerstag , 3. Juli 2025 oder
Montag , 21. Juli 2025,
10:00 – 11:30 Uhr oder
13:30 – 15:00 Uhr
Töpfern in den Sommerferien –
Kurs für Kinder & Familien
Hier könnt ihr kreativ werden und
den Werkstoff Ton kennen lernen.
Wir töpfern Schalen, Kugeln, kleine
Tiere, Häuser, Pilze und arbeiten mit
Abdrücken von Pflanzen, Naturma-
terialien und Spitze. Der Phantasie
sind keine Grenzen gesetzt. Es kön-
nen auch eigene Ideen verwirklicht
werden. Ein Ferienerlebnis für die
ganze Familie.
Wenn möglich bitte mitbringen:
Schürze, Nudelholz, kleines spitzes
Messer, Zeitungspapier.
Hinweis: Für die Herstellung fertiger
Töpferware sind immer zwei Kurster-
mine notwendig (Töpfern & Glasie-
ren), bitte melden Sie sich auch für
einen Glasierkurs an.
Mit Antje Schmuck, Kosten pro Kurs:
Kinder 7,50 € / Erwachsene 12 € zzgl.
Material- und Brennkosten p. Pers.,
Alter: ab 6 Jahren, Kinder bis 8 Jah-
re mit Begleitperson, max. 10 Pers.,
Treff: NUZ Handwerkstatt, Anmel-
dung bis eine Woche vor Kurstermin
unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-
vogtland.de

Donnerstag , 17. Juli 2025,
10:00 – 11:30 Uhr oder
13:30 – 15:00 Uhr
Glasierkurs in den Sommerferien
– Folgetermin zum Kinder- &
Familientöpferkurs
Die gebrannten Töpferobjekte kön-
nen nun mit Schleifpapier geglättet
und anschließend mit Keramikgla-
suren bemalt werden. Ein bis zwei
Wochen nach dem letzten Kurster-
min können die fertigen Kunstwerke
abgeholt werden.
Wenn möglich bitte mitbringen:
Schürze, Wasserglas, Borsten- und
Haarpinsel, Gummihandschuhe
Mit Antje Schmuck, Kosten pro Kurs:

Kinder 7,50 € / Erwachsene 12 € zzgl.
Material- und Brennkosten p. Pers., Al-
ter: ab 6 Jahren, Kinder bis 8 Jahre mit
Begleitperson, max. 10 Pers., Treff:
Handwerkstatt, Anmeldung bis eine
Woche vor Kurstermin unter 03745
75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de

Samstag, 19. Juli 2025,
13:00 – 16:00 Uhr und während der
regulären Öffnungszeiten des NUZ
Ausstellung: Lebendiger
Boden – Reise in die Welt der
Bodenorganismen
Die Ausstellung „Lebendiger Boden“
in der Umweltscheune des NUZ zeigt
die verborgene Welt von Bodenorga-
nismen und Insekten, insbesondere
unserer heimischen Waldameisen.
Interessante Informationen und mul-
timediale Angebote machen die Um-
weltscheune zu einem einzigartigen
Begegnungs- und Lernort. Tauchen
Sie ein in bisher unbekannte Lebens-
räume und erleben Sie die kleinsten
Lebewesen ganz groß!
Als Geo–Infoportal ist die Ausstellung
auch Tor zum Geo-Umweltpark Vogt-
land und bietet zahlreiche Anregun-
gen für Ausflüge in unsere sagenhaft
vielfältige Region.
Anmeldung erforderlich bis spätes-
tens eine Woche vor dem gewünsch-
ten Termin unter 03745 75105-0, Mail:
nuz@nuz-vogtland.de, max. 12 Perso-
nen, Treff: NUZ 2. OG Umweltscheune,
Eintritt: kostenfrei

Montag, 21. Juli 2025,
13:00 – 14:00 Uhr
Workshop: Seifen selbst herstellen
– Ferienkurs für Kinder
Selbst gemachte Naturseifen sind
außergewöhnliche Pflegeproduk-
te. Sie sind frei von zweifelhaften
industriellen Zutaten, vielseitig ver-
wendbar, sehr dekorativ und ideale
Geschenke für jeden Anlass! Hier
lernt ihr die Herstellung von Seife
und fertigt euer eigenes Seifenstück.
Dabei könnt eurer Kreativität in der
Gestaltung von Duft und Farbe freien
Lauf lassen.
Mit Dr. Tobias Pohl , Dauer: jeweils
ca. 1 h + 1 h Trocknungszeit, max. 8
Pers., Alter: ab 7 Jahren, Kosten: 8 €
p. Pers., Anmeldung bis 19.07.2025
unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-
vogtland.de

Dienstag, 22. Juli 2025,
10:00 – 11:30 Uhr
Workshop: Nassfilzen Fingerpuppe
Aus dem nachhaltigen Material
Schafwolle fertigen wir mit Wasser
und Seife eine Fingerpuppe nach eu-
ren eigenen Ideen. Egal ob tierischer
Freund, selbstausgedachte Fantasie-
figur oder bekannte Kinderheldin:
mit verschieden Farben und unserer

Unterstützung sind eurer Kreativität
keine Grenzen gesetzt.
Mit Elke Hessel, Kosten:8 € zzgl. Ma-
terial p. Pers., max. 8 Pers., Treff: NUZ
Handwerkstatt, Alter: ab 6 Jahren, An-
meldung bis 19.07.2025 unter 03745
75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de

Mittwoch, 23. Juli 2025 oder
Mittwoch, 30. Juli 2025,
10:00 – 11:30 Uhr
Workshop: Korbflechten mit
Papierröllchen
Upcycling – Was tun mit den ausgele-
senen Zeitungen, die sich in der Ecke
stapeln? In unserer Kreativwerkstatt
können Sie verschiedenste kleine
Kunstwerke wie Körbchen, Becher
oder Schalen aus Papierröllchen
flechten. Erlernen Sie die Technik
des Flechtens, lassen Ihrer Fantasie
freien Lauf und stellen Sie Ihre eige-
ne Dekoration und selbstgemachte
Geschenke hier.
Mit Elke Hessel, Kosten:12€ inkl. Ma-
terial p. Pers., max. 8 Pers., Alter: ab
9 Jahren, Treff: NUZ Kreativwerk-
statt, Anmeldung bis 20.07.2025 unter
03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogt-
land.de

Donnerstag, 26. Juli 2025,
17:00 – 18:00 Uhr
Infoveranstaltung: Entdecken Sie
die Welt der Wildkräuter
Heidi Hartmann, Kräuterpädagogin
und Dozentin der Gundermannschu-
le, gibt einen Einblick in die Welt
der heimischen Wildkräuter und die
vielfältigen Anwendungsmöglichkei-
ten für den Alltag, Gesundheit und
Kulinarik. Sie stellt ebenso die hier
stattfindenden Zertifikatslehrgänge
der Gundermannschule NaturCoach
und Kräuterpädagogik vor und steht
für Fragen zur Verfügung.
Mit Heidi Hartmann, kostenfrei, Treff:
NUZ Herrenhaus Kleiner Saal, Anmel-
dung erbeten unter 0176 64014640,
Mail: kraeuterpaedagogik@nuz-vogt-
land.de

Montag, 28. Juli 2025,
13:00 – 14:00 Uhr
Badekugeln selbst herstellen –
Ferienkurs für Kinder
Selbst gemachte Badekugeln sind
außergewöhnliche Pflegeproduk-
te. Sie sind frei von zweifelhaften
industriellen Zutaten, vielseitig ver-
wendbar, sehr dekorativ und ideale
Geschenke für jeden Anlass! Durch
die vielen Variationsmöglichkeiten
der Zutaten lassen sich die verschie-
densten, schäumenden Badekugeln
anfertigen. Hier lernt ihr ihre Herstel-
lung, könnt eurer Kreativität in der
Gestaltung von Duft und Farbe freien
Lauf lassen und fertigt zwei eigene
Badekugeln.

Mit Dr. Tobias Pohl, Dauer: ca. 1 h + 1 h
Trocknungszeit, max. 8 Pers., Kosten:
8 € p. Pers., Anmeldung bis 25.07.2025
unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-
vogtland.de

Montag, 28. Juli 2025,
13:00 – 15:00 Uhr
Werkstatt Kreatives Gestalten
In unserer Kreativwerkstatt erwartet
Sie jeden letzten Montag im Monat
ein wechselndes Kreativ-Angebot,
angelehnt an die jeweilige Jahres-
zeit. Wenn Sie Freude an Handwerk-
lichen Können und den Umgang mit
verschiedensten Materialien haben,
sowie gern Gestalten und eigene Ide-
en einbringen möchten, ist unsere
Werkstatt Kreatives Gestalten genau
das richtige für Sie! Das Thema in
diesem Monat ist: Wandschmuck
Mit Elke Hessel, Werkstattgebühr: 10 €
zzgl. Material, Treff: NUZ Kreativwerk-
statt, Anmeldung erforderlich bis spä-
testens 3 Tage vor Veranstaltung (Te-
lefonnummer angeben!) unter 03745
75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de

Montag, 28. Juli 2025,
13:00 – 16:00 Uhr
Offene Töpferwerkstatt
Sie wollten schon immer Ihr eignes
freies getöpfertes Projekt selbststän-
dig umsetzten, haben aber keinen
Platz dafür? Nutzen Sie unsere „of-
fene Töpferwerkstatt“. Dabei können
Sie die Räumlichkeit, Werkzeug und
Material unserer Handwerkstatt nut-
zen. Eine vorherige Absprache mit
der Werkstattleiterin in unbedingt
notwendig. Elektrische Geräte dür-
fen nur durch die Werkstattleiterin
bedient werden. Voraussetzung für
die Teilnahme an der offenen Töpfer-
werkstatt ist die vorherige Teilnahme
an einem unserer Töpferkurse und
gute Vorkenntnisse.
Mit Antje Schmuck, Werkstattgebühr:
10 € zzgl. Material- u. Brennkosten,
Treff: NUZ Handwerkstatt, Anmel-
dung erforderlich bis spätestens 3
Tage vor Veranstaltung (Telefonnum-
mer angeben!) unter 03745 75105-0,
Mail: nuz@nuz-vogtland.de

Dienstag, 29. Juli 2025,
10:00 – 11:30 Uhr
Workshop: Nadelfilzen Fee oder Engel
Aus dem nachhaltigen Material
Schafwolle fertigen wir mit der Tech-
nik des Trockenfilzens eine kleine
Fee oder einen Engel. Mit verschie-
den Farben, Naturmaterialien und
unserer Unterstützung sind der Kre-
ativität keine Grenzen gesetzt.
Mit Elke Hessel, Kosten:12 € zzgl. Ma-
terial p. Pers., max. 8 Pers., Treff: NUZ
Kreativwerkstatt, Alter: ab 10 Jahren,
Anmeldung bis 26.07. unter 03745
75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de

Mittwoch, 30. Juli 2025,
10:30 – 12:00 Uhr
Kräuterwanderung für Jedermann
Mit Kräuterexpertin Anita Seifert un-
ternehmen wir eine Exkursion durch
das Unterlauterbacher Teichgebiet
und lernen die heimischen Wild-
kräuter kennen. Dabei erfahren wir
sowohl etwas über ihre Bedeutung
für die Ökosysteme als auch deren
Verwendung in unserer Küche und
zu Heilzwecken. Die Verkostung ei-
ner kleinen Wildkräuterzubereitung
ist inbegriffen.
Mit Anita Seifert, max. 20 Pers., Treff:
NUZ-Parkplatz, Kosten: 10 € p. Pers.,
Anmeldung bis 28.07. unter 03745
75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de

Donnerstag , 31. Juli 2025,
10:00 – 11:30 Uhr oder
13:30 – 15:00 Uhr
Glasierkurs in den Sommerferien
– Folgetermin zum Kinder- &
Familientöpferkurs
Die gebrannten Töpferobjekte kön-
nen nun mit Schleifpapier geglättet
und anschließend mit Keramikgla-
suren bemalt werden. Ein bis zwei
Wochen nach dem letzten Kurster-
min können die fertigen Kunstwerke
abgeholt werden.
Wenn möglich bitte mitbringen:
Schürze, Wasserglas, Borsten- und
Haarpinsel, Gummihandschuhe
Mit Antje Schmuck, Kosten pro Kurs:
Kinder 7,50 € / Erwachsene 12 € zzgl.
Material- und Brennkosten, Alter: ab 6
Jahren, Kinder bis 8 Jahre mit Begleit-
person, max. 10 Pers., Treff: Hand-
werkstatt, Anmeldung bis eine Woche
vor Kurstermin unter 03745 75105-0,
Mail: nuz@nuz-vogtland.de

Samstag, 02.August 2025,
ab 18:00 Uhr
„Aufgetafelt“ im Rittergut
Nach dem großen Zuspruch im ver-
gangenen Jahr laden wir herzlich ein
zur Fortsetzung unseres Sommer-
abends „Aufgetafelt“ am 2. August
2025 um 18 Uhr auf dem Gutshof
des Ritterguts Adlershof. Gemeinsam
mit dem unseren Nachbarn und Eh-
renamtlern bauen wir wieder eine
lange, liebevoll gedeckte Tafel über
den Hof – ein Ort für Begegnung,
Austausch und Genuss. Es erwartet
Euch ein reichhaltiges Grillbuffet (im
Preis inbegriffen) und eine Auswahl
an Getränken (nicht inbegriffen). Wir
freuen uns auf einen stimmungsvol-
len Abend mit Euch und möchten mit
diesem Fest eine schöne Tradition
begründen.
Kartenverkauf unter 03745 75105-0,
Email: nuz@nuz-vogtland.de - Er-
wachsene 16 €, Kinder 8 €

Feierliche Einweihung der neuen Umwelt-Scheune im NUZ Oberlauterbach!

Da war richtig was los im Natur-
und Umweltzentrum Oberlauter-
bach: Die neue Umwelt-Scheune

wurde vor wenigen Tagen feier-
lich eröffnet – mit interessanten
Vorträgen und Experimenten. Das

besondere verbirgt sich aber im In-
neren der neuen Scheune: die viel-
fältige Ausstellung „Lebendiger
Boden“, die gleich mal für Staunen
sorgte. Denn was da unter unseren
Füßen so kreucht und fleucht, ist
spannender, als man denkt. Hier
gibt es jede Menge zu entdecken!
Trotz seines vollen Terminkalen-
ders war selbstverständlich auch
Landrat Thomas Hennig dabei. Bei
seinem Grußwort fand er treffende
Worte: "In unserer hektischen Welt
voller Verpflichtungen und Termi-
nen ist die Natur der Ort, an dem
wir neue Energie tanken können
– wo wir Ruhe, Erholung und Kraft
finden. Ich persönlich genieße die

Zeit draußen am liebsten mit mei-
ner Familie und meinem Hund."
Das NUZ ist längst eine feste Größe
in der Umweltbildung im Vogtland
– mit tollen Projekten wie „Na-
tur zum Anfassen“, den „Jungen

Naturwächtern“ oder kreativen
Aktionen für Kinder. Gleichzeitig
engagiert sich das Team auch im
praktischen Naturschutz – zum
Beispiel mit Krötenschutzzäunen
oder Biotoppflege.

Die neue Umweltscheune im Umweltzentrum Oberlauterbach.

Natur mittels virtueller Realität
entdecken - auch das ist im NUZ
jetzt möglich.

Auch für Landrat Thomas Hennig
gab es Aha-Momente im neuen
Objekt.
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20. Juli 2025: 43. Triebeltalwanderung
geht diesmal auf vier Strecken

Die Wanderfreunde Triebeltal e.V (www.wanderfreunde–triebeltal.de)
laden am 20. Juli ab 7 Uhr zur traditionellen 43. Triebeltalwande-
rung ein.

Auf 7 km geführt (insbesondere für Kinder und Familien, aber auch
für Erwachsene) sowie 14 km, 18 km und 25 km (markierte Strecken)
geht es über den Kugelangerweg - Haselweg – Wanderrastplatz
„Kastanie“ - Kugelreuth Pabstleithen - Tschechien - Dreiländereck -
Kolonnenweg - Grünpöhl - Burkhardtsgrün - Steinmauerweg zurück
nach Triebel.
Der Streckenverlauf kann schon vor der Wanderung auf der Home-
page www.wanderfreunde-triebeltal.de bzw. im Geoportal des
Vogtlandkreises eingesehen werden. Änderung der Wanderstrecken
vorbehalten.

Start und Anmeldung / Ziel und Abmeldung am Kulturhaus Triebel
• 7.00 – 10.00 Uhr 14 km, 18 km und 25 km markierte Strecken
• 9.00 Uhr 7 km - geführte Wanderung
Zielschluss am Kulturhaus Triebel gegen 15.00 Uhr

Es wartet einen musikalische Umrahmung mit vogtländischer Fol-
klore an den Kontrollpunkten, beim Moosmaa sowie im Kultursaal.
Tee und Speckfettbrot gibt es an den Kontrollpunkten kostenlos, Im-
biss, Kaffee und Kuchen und Getränke im Kultursaal, Gegrilltes vorm
Kulturhaus. Ausreichend Parkplätze sind vorhanden.

BLUTSPENDETERMINE FÜR DEN MONAT JULI 2025

Datum Termin Spendelokal, Straße PLZ / Ort
01.07.2025 07:00-18:30 DRK-Blutspendedienst, Röntgenstr. 2a 08529 Plauen
01.07.2025 14:30-19:00 Gymnasium, Melanchthonstraße 11 08606 Oelsnitz
02.07.2025 14:30-18:30 Freiwillige Feuerwehr, Geschwister-Scholl-Str. 1 08261 Schöneck
03.07.2025 14:00-18:00 Landratsamt, Postplatz 5 08523 Plauen
07.07.2025 15:00-18:30 Schützenhaus, Schützenstraße 26 07919 Mühltroff
07.07.2025 14:30-19:00 Rathaus, Hauptstr. 1 08485 Lengenfeld
10.07.2025 14:00-19:00 Oberschule, Pestalozzistr. 31 08223 Falkenstein
11.07.2025 14:00-17:30 Göltzschtalwerkstätten, Alte Falkensteiner Str.2-4 08209 Auerbach

# Rebesgrün
11.07.2025 14:00-19:30 Förderzentrum, Wohlhausener Str. 10 08258 Markneukirchen
15.07.2025 14:30-18:00 FFW-Wache 3, Gutenbergstr. 2 08248 Klingenthal
22.07.2025 14:30-18:30 Bürgerhaus Mühlhausen, Brambacher Str. 18 08645 Bad Elster
23.07.2025 14:00-19:00 Elster Park, Äußere Reichenbacher Str. 64 08529 Plauen
24.07.2025 14:00-19:30 McDonald‘s, Rosa-Luxemburg-Str. 56 08468 Reichenbach
24.07.2025 14:30-19:00 Verkehrsverbund Vogtland, Göltzschtalstraße 16 08209 Auerbach
28.07.2025 14:00-18:30 Marien-Schule, Marienstr. 1 08233 Treuen
31.07.2025 14:30-18:30 Neuberinschule, Leinweberstr. 14 08468 Reichenbach
31.07.2025 13:00-18:00 McDonald‘s, Göltzschtalstr. 79 08209 Auerbach

Regionale Servicestelle
Betriebliche Gesundheit

Vogtlandkreis

REGIONALE SERVICESTELLE –
BETRIEBLICHE GESUNDHEIT VOGTLANDKREIS

Geschäftsstelle: im Gebäude der IHK Chemnitz, Regionalkammer
Plauen, Friedensstraße 32, 08523 Plauen, www.rsbg-vogtland.de
Ansprechpartner: Katrin Schneider, Telefon: 03741 251 88 14,
E-Mail: katrin.schneider@rsbg-vogtland.de

Veranstaltungshinweis:
• Online-Veranstaltung vom Mittelstand-Digital Zentrum Chemnitz:

„Der Weg zum papierlosen Büro – mit KI noch einfacher“ 23.07.2025
Weitere Infos zu Veranstaltungen finden Sie auf unserer Webseite.

NEUTRAL – KOSTENFREI – UNABHÄNGIG – INDIVIDUELL
Information, Begleitung, Beratung
und Vernetzung für kleine und
mittelständische Unternehmen

SITZUNGSPLAN DES KREISTAGES
UND DER AUSSCHÜSSE

Datum Ausschuss Ort Beginn
21.07.2025 Ausschuss Bau, Landratsamt 17:00 Uhr

Umwelt, Vergabe Vogtlandkreis
mittlerer Sitzungssaal

21.08.2025 Bildung, Kultur Landratsamt 17:00 Uhr
und Sport Vogtlandkreis

mittlerer Sitzungssaal
25.08.2025 Krankenhaus- Klinikum 17:00 Uhr

ausschuss Obergöltzsch
Rodewisch

28.08.2025 Jugendhilfe- Landratsamt 17:00 Uhr
ausschuss Vogtlandkreis

mittlerer Sitzungssaal
Änderungen vorbehalten

Veranstaltung Datum Ort

Themennachmittag des Vogtlandkreises mit
unserem Infostand „Möglichkeiten/Grenzen der
Palliativmedizin“

Montag, 07.07.2025
von 15:00-17:00Uhr

Auerbach, Schlossarena

Trauercafé Reichenbach Dienstag, 15. 07. 2025
von 15.00-17.00 Uhr

Büro Reichenbach, Nordhorner Platz 3

Trauercafé Auerbach Montag, 21.07.2025
von 15.00-17.00 Uhr

Auerbach, Bebelstraße 13

gem. Abendgottesdienst „Die letzten Tage von
Rabbit Hayes“ (Literatur-Predigt)

Sonntag, 27.07.2025
19:00 Uhr

Auerbach,
St.-Laurentiuskirche am Altmarkt

HOSPIZVEREIN VOGTLAND E.V.

Seit 2001 ist der Hospizverein
Vogtland e.V. mit seinen Ange-
boten für schwerkranke Men-
schen, Trauernde und ihre An-
gehörigen da. Hospizarbeit ist
Hilfe von Mensch zu Mensch.

Möchten Sie unsere Arbeit im
Ehrenamt unterstützen, wollen
mehr wissen über Krankheit,
Sterben, Tod und Trauer, bei
dem Sie neue, für Sie wertvolle

zwischenmenschliche Erlebnis-
se und Begegnungen erfahren?
Oder fühlen Sie sich hilflos am
Bett eines Schwerkranken, im
Gespräch mit Angehörigen oder
Trauernden?
Dann dürfen Sie sich gern für
unseren Kurs „SCHWERKRANKE
UND ANGEHÖRIGE BEGLEITEN“
anmelden.
Er startet am 5. September 2025.
Es gibt noch freie Plätze.

Hospizverein Vogtland e.V.
Büro Reichenbach,
Begegnungsstätte
Nordhorner Platz 1
Tel.: 03765/612888 und
0174 7125976
Büro Auerbach, Bebelstr. 13
Tel.: 03744/3098450
www.hospizverein-vogtland.de
info@hospizverein-vogtland.de

Vogtländisches Wort des Jahres gesucht
Im vergangenen Jahr wurde beim
„Tag der Vogtländer“ 2024 erst-
mals das „Vogtländische Wort
des Jahres“ gewählt. Deshalb
freut sich Landrat Thomas Hennig
umso mehr, gemeinsam mit sei-

ner „Kollegin“, der Landrätin Resi,
in diesem Jahr ein neues Wort zu
krönen. Wir rufen daher alle Vogt-
länder und Vogtland-Freunde auf,
sich an der Wahl 2025 zu beteili-
gen.

Bis zum 10.08.2025 kann abge-
stimmt werden. Zur Wahl stehen
fünf Begriffe aus dem Bereich
„Zeisch aus dor Küch“ …
www.Vogtlandkreis.de/
VogtländischesWortdesJahres.de
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Plasmaspender gesucht!

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost
Röntgenstraße 2a, 08529 Plauen

Informationen und Termine: 03741 407-0
Terminreservierung.blutspende-nordost.de

Täglich Plasmaspende:
Mo./Mi. 06:45 – 18:30 Uhr
Di. 13:15 – 17:30 Uhr
Do. 06:45 – 19:45 Uhr
Fr. 06:45 – 17:30 Uhr

PLASMA SPENDEN

LEBEN RETTEN

www.

baumstumpf-
raus.de

Wurzelstock-
entfernung

schnell, günstig, ohne Bagger

Tel.: 0160/4410366 | Martin Weidel
Hennebacher Straße 28
08648 Bad Brambach

Kommunales
Bestattungswesen
Reichenbach

Feuerbestattung
Erdbestattung

Sonderbestattung

Zwickauer Straße 115
08468 Reichenbach
Telefon: 03765 13228

E-Mail:
bestattungswesen@

arcor.de

www.reichenbach-
bestattung.de

E N T S O R G U N G

Containerdienst,
7 m3 - 40 m3 Container

Entsorgung von Gewerbeabfall,
Sonderabfall, Grüngut, E-Schrott,
Altholz, Papier, Kartonagen,
Kunststoffen, Asbest, Dachpappe,
Dämmwolle, Styropor

Ankauf von Buntmetallen /
Schrott und Papier

Aktenvernichtung

NEU ab Juli:
Spül- und Saugleistungen
(Rohrverstopfungen beseitigen,
Entleerung von Fettabscheidern, Sicker-
gruben, Reinigung von Tageinläufen)

Weißensander Weg 8 · 08468 Schneidenbach
03765 / 3869 90 · Mobil: 0160 / 98125427

E-Mail: service@glitzner-entsorgung.de

www.glitzner-entsorgung.de








Das nächste
KREIS-JOURNAL VOGTLAND

erscheint am 26. Juli 2025.
Redaktionsschluss für diese Ausgabe: Montag, 7. Juli 2025

Platzieren Sie
Ihre Anzeige für „Ihre“ Leser im

KREIS-JOURNAL VOGTLAND
Wir beraten Sie gern:

Frau Würfel  03741 408-25 112

Herr Schinnerling  03741 408-25 151

Frau Poland  0160 99 59 72 45

Herr Zschach  03741 408-25 119



Startklar
fürs Leben.

Kleine Kinder werden
groß – mit Ihrer Unter-
stützung und unserer
Sicherheit.

#StartklarF
ürsLeben

Das perfekte Präsent zum

Echtes Gold schenken!

Gold-Geschenkkarte

Combibar
(“Knickgold“)

wir-versichern-sachsen.de

Entlasten Sie sich und Ihre Kinder mit
der passenden finanziellen Absicherung
und Vorsorge für die Zukunft. Wir beraten
Sie gern.

AN
ZE

IG
E




